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Bürgersprechstunde 
von Herrn Bürgermeister 
Fiedler 
Bürgermeister Horst Fiedler bie-
tet für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden an. 
Die nächste Bürgersprechstunde 
in Großsachsenheim findet am 
Dienstag, 07. Juni 2016 von 17:00 
– 17:30 Uhr,  Zimmer Nr. 1.10 im 
Rathaus der Stadt Sachsenheim –  
Äußerer Schloßhof 3, statt 
Über die weiteren Termine infor-
mieren wir Sie rechtzeitig. 
Zur Vermeidung von Wartezei-
ten wird um vorherige Terminab-
sprache unter der Telefonnummer 
28-101 gebeten. 

Herzliche Einladung zur 
Einwohnerversammlung 
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 
um Sie über aktuelle sowie künfti-
ge Planungen und Projekte unse-
rer Stadt zu informieren, findet am 
Sonntag, 5. Juni 2016, um 11:30 
Uhr, in der Kirbachtalhalle Ho-
henhaslach 
eine Einwohnerversammlung mit 
anschließendem Einwohnerge-
spräch statt. Hierzu lade ich Sie 
recht herzlich ein. Einlass ist ab 
11:00 Uhr. 
Im Anschluss daran gibt es in 
der Kirbachtalhalle einen locke-
ren Stehempfang. Die Landfrau-
en Hohenhaslach bereiten lecke-
re Fingerfood-Köstlichkeiten vor 
und die 9. Klasse der Kirbachschu-
le übernimmt den Kaffee- und Ku-
chenverkauf. Der Erlös kommt der 
Klassenkasse für einen Schulland-
heimaufenthalt zugute. 
Ein Ensemble der Stadtkapelle 
Sachsenheim sorgt für die musi-
kalische Umrahmung. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
aus erster Hand über Ihre Stadt zu 
informieren! 
Ich würde mich sehr freuen, Sie 
am 5. Juni zu dieser Veranstaltung 
begrüßen zu dürfen 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 
Horst Fiedler, Bürgermeister 

Geld der Bürgerstiftung 
wurde ausgeschüttet 
 Die „Bürgerstiftung für gemein-
nützige Zwecke Sachsenheim“ 
konnte dieses Jahr 4.950,17 Euro 
für förderungswürdige Projekte 
in der Stadt ausschütten. 
 
Die Bürgerstiftung besteht seit 
dem Jahr 2007. Im Mai 2016 konn-
te nun die siebte Ausschüttung in 
Höhe von 4.950,17 Euro an Pro-
jekte verteilt werden. Das Geld 
stammt aus den Zinsen des Stif-
tungsvermögens. 
Alle in Sachsenheim lebenden 
Menschen waren aufgerufen, Vor-
schläge für die Verwendung der 
Mittel abzugeben. Der Stiftungsrat 
kam zusammen, um die Zuwen-
dungsempfänger zu bestimmen. 
Das Geld wird wie folgt aufgeteilt: 
 
Für ein interkulturelles Chor- und 
Instrumentalprojekt für in Sach-
senheim lebende Migranten und 
Flüchtlinge erhält der Kulturbe-
reich der Stadt1.000 Euro. 
 
300 Euro gehen an den Türkisch 
islamischen Kultur- und Sport-
verein Sachsenheim e.V. für das 
kostenlose Ramadan Essen für 
Flüchtlinge. 
 
550 Euro erhält der Seniorentreff 
Kleinsachsenheim für die Pro-
grammgestaltung der Veranstal-
tungen des Seniorentreffs. 
 
Die Kraichertschule bekommt 
300 Euro für die Einkäufe zur Zu-
bereitung der gemeinsamen Mit-
tagessen in der Schulküche. 
 
1.500,17 Euro erhält der Baube-
triebshof Sachsenheim für den 
Ersatz einer gespendeten Bank 
und für die Aufstellung einer neu-
en Bank. 
 
Um eine Rundbank in der Von-Ko-
enig-Straße aufzustellen gehen 
1.300 Euro an den Verein IBISA 
e.V. 
 
Die Bürgerstiftung Sachsenheim 
ist eine sinnvolle Einrichtung. 
Spenden und Zustiftungen sind je-
derzeit herzlich willkommen, egal 
in welcher Höhe 
Bei Zugängen bis 500 Euro wird 
der Betrag als Spende behandelt 

und erhöht die darauffolgende 
Ausschüttung. Ab 500 F kann eine 
Zustiftung erfolgen. Stiftungsbei-
träge können steuerlich geltend 
gemacht und mit einer Zweckbin-
dung versehen werden. 
 
Das Spendenkonto der Stifterge-
meinschaft lautet: 
BIC: SOLADES1LBG 
IBAN: DE69604500500000018205 
Name der Bank:
KSK Ludwigsburg 
Verwendungszweck: Spende Bür-
gerstiftung Sachsenheim 
 
Mit den Zuwendungen aus der 
Bürgerstiftung sollen auch künf-
tig Sachsenheimer Projekte, Ein-
richtungen, Einzelpersonen oder 
Familien unbürokratisch und un-
abhängig von der wirtschaftlichen 
Lage unterstützt werden. 
Bitte nennen Sie uns Menschen 
oder Projekte, die mit Geld aus 
der Bürgerstiftung unterstützt 
werden könnten.  
Die Stiftungsstatuten können Sie 
unter www.sachsenheim.de/ un-
ter Stadt & Bürgerservice bei der 
Rubrik Bürgerbeteiligung angese-
hen werden. 
Vorschläge für die Verwen-
dung von Bürgerstiftungsmitteln 
nimmt die Verwaltung ganzjäh-
rig gerne entgegen. Ihre Ansprech-
partnerin ist Frau Raichle, Telefon 
07147 28-107; E-Mail: n.raichle@
sachsenheim.de. 

Ehrung Ehepaar Schürholz 
für den Asylkreis 
Eigentlich hätte Bürgermeister 
Horst Fiedler alle 160 ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer des 
Asylkreises Sachsenheim ehren 

sollen und wollen. Da dies nicht 
möglich ist, überreichte er stell-
vertretend den beiden „Köpfen 
der ersten Stunde“ dem Vorsitzen-
den Franz-Hellmut Schürholz und 
Elke Schürholz die „Dankesurkun-
de für besondere ehrenamtliche 
Leistungen“ im Rahmen einer Ge-
meinderatssitzung. 

In seiner Ehrungsrede sagte Fied-
ler: „Dem Gemeinderat und mir 
ganz persönlich ist es ein beson-
deres Anliegen, dem noch jungen 
Arbeitskreis Asyl Sachsenheim für 
sein Engagement zu danken. Be-
sonders dem Sprecher und Vorsit-
zenden Franz-Hellmut Schürholz 
und seiner Ehefrau Elke gilt unser 
Dank, aber auch allen im Arbeits-
kreis wirkenden Helferinnen und 
Helfern. Insgesamt sind in den 
Helferkreisen Hohenhaslach, Och-
senbach, Groß- und Kleinsachsen-
heim 160 Ehrenamtliche tätig.“ 
 
Besonders lobte er das Paten-
schafts-System, das aufgebaut 
wurde. Hier unterstützen die Eh-
renamtlichen die in Sachsenheim 
lebenden Flüchtlinge in allen Din-
gen des täglichen Lebens: Behör-
dengänge, Einkäufe, Arztbesuche, 
Schul- und Kindergartenanmel-
dung gehören dazu. Auch bei der 
Suche nach Beschäftigungsmög-
lichkeiten, Ausbildungs- oder 
Praktikumsplätzen, bei Kontakten 
zu den Vereinen, usw. ist der Ar-
beitskreis helfend aktiv. 

Der Betrieb der Kleiderkammer 
und das einmal im Monat statt-
findende Asyl Café –als Treffpunkt 
und Begegnungsstätte für und mit 

Mitteilungen der Stadtverwaltung
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Stellvertretend für den Asylkreis wurden Franz-Hellmut und Erika Schür-
holz geehrt. (Foto: BZ)
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60
Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0
Feuerwehr u. ärztl. Notdienst Tel. 112
Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222
Notfall- Nr. jetzt Zentral-Nr.        116 117
Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790
Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84
Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.
Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de
Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447
EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Auskunftsnummer für 
diensthabende Apotheken
 01805 / 00 29 63

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim

Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
09.06. 02./09.06. 02./09.06.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
03.06. 06.06. 28.05.

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
28.5./10.6. 28.5./3.6./10.6. 28.5. 3.6./10.6.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
30.5. 31.5. 28.5.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
28.5./10.6. 28.5./3.6./10.6. 28.5./3.6./10.6.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
 - - 28.5.

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

27.05. Neckar-Enz-Apotheke
� (0 71 43) 3 14 16
Besigheim, Hauptstraße 16

28.05. Apotheke Dr. Dorda
� (0 71 41) 6 30 51
Asperg, Bahnhofstraße 89

28.05. Mörike-Apotheke
� (0 71 42) 77 64 27
Bissingen, Bahnhofstraße 148

29.05. Schloß-Apotheke
� (0 71 47) 63 28
Großsachsenheim,
Äußerer Schloßhof 9

30.05. Apotheke am Unteren Tor
� (0 71 42) 7 88 69-10
Bietigheim, Hauptstraße 12

31.05. Flora-Apotheke
� (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange,
Ulmer Str. 12/2

31.05. Neckar-Apotheke
� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

01.06. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

02.06. Apotheke im Enztal-Center
� (0 71 43) 80 18 53
Besigheim, Riedstr. 4

02.06. St. Bartholomäus-Apotheke
� (0 71 45) 52 21
Markgröningen, Ostergasse 22

03.06. Rats-Apotheke
� (0 71 43) 20 44
Bönnigheim, Kirchstraße 15

04.06. Enz-Apotheke im Zentrum
� (0 71 42) 92 00 13
Bissingen, Kreuzstr. 12

05.06. Ostertor-Apotheke
� (0 71 45) 45 97
Markgröningen, Ostergasse 33

05.06. Rathaus-Apotheke
� (0 71 43) 87 03 07
Löchgau, Hauptstraße 44/2

06.06. Apotheke im Buch
� (0 71 42) 5 26 58
Bietigheim, Buchstr. 8

07.06. Bahnhof-Apotheke
� (0 71 47) 66 60
Großsachsenheim,
von-Koenig-Str. 12

08.06. Landern-Apotheke
� (0 71 45) 51 79
Markgröningen, Auf Landern 24

08.06. Schiller-Apotheke
� (0 71 42) 5 15 40
Bietigheim,
Großingersheimer Str. 17

09.06. Hölderlin-Apotheke
� (0 71 43) 5 02 55
Mundelsheim, Lange Str. 9

Bereitschaftsdienste
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Flüchtlingen – sind weitere wichtige 
Aktivitäten. 
Erfolgreiche Integration ist über 
die Sprache möglich und so wer-
den Sprachkurse in den Stadtteilen 
Großsachsenheim, Hohenhaslach 
und Ochsenbach angeboten. 
Darüber hinaus ist der Arbeitskreis, 
bzw. dessen erster Vorsitzender 
Franz-Hellmut Schürholz Ansprech-
partner für die Stadt Sachsenheim 
in vielen Fragen zum Thema Flücht-
linge und wichtiges Bindeglied zwi-
schen Stadtverwaltung und Flücht-
lingen. 
 
Franz-Hellmut Schürholz bedank-
te sich im Namen des Asylkreises 
für die Auszeichnung und hob her-
vor, dass es sich in jedem Falle loh-
ne, die Menschen hinter den Zahlen 
persönlich kennen zu lernen. „Dies 
ist in jedem Fall eine Bereicherung 
und bietet befruchtende Einflüsse.“ 

Veränderungen im  
Gemeinderat 
Dr. Roland Mackert, der für die AfD 
in den Gemeinderat gewählt wur-
de, hat das Gremium auf eigenen 
Wunsch hin verlassen. Der Gemein-
derat stimmte in seiner Sitzung am 
12. Mai dem Antrag auf Entlassung 
zu. 
Herr Dr. Mackert war bereits von 
1994 bis 2004 für die SPD im Gemein-
derat und nun seit 2014 für die AfD. 
Als Nachfolger rückt nun Kay Plam-
beck-Fischer nach. Dieser allerdings 
nicht als Vertreter der AfD, sondern 
parteilos. 
In drei Tagesordnungspunkten wur-
de Dr. Mackert entlassen, Herr Plam-
beck-Fischer eingesetzt und die Aus-
schüsse nachbesetzt. Diese sind nun 
wie folgt vergeben: Im Verwaltungs-
ausschuss ist Kay Plambeck-Fischer 
als Mitglied und Martin Dürr (CDU) 
dessen Vertreter. Im Technischen 
Ausschuss ist Karl Willig Mitglied 
und Peter Schreiber (SPD) der Stell-
vertreter. 
Bürgermeister Fiedler bedankte sich 
bei Dr. Mackert für seine geleistete 
Arbeit und ließ dessen Biographie in 
ein paar Sätzen Revue passieren. Kay 
Plambeck-Fischer wurde vereidigt 
und nahm direkt an der Sitzung teil. 

Briefe sind nicht von der 
Stadt Sachsenheim 
In der Stadt Sachsenheim sind der-
zeit Schreiben von „Sachsenheim.
Gewerbe-Meldung.de“ im Umlauf. 
Diese erwecken den Eindruck, dass 
sie von der Stadt Sachsenheim sei-
en. Firmen werden aufgefordert, we-
gen angeblicher Auflösung von de-
zentralen Gewerbeverzeichnissen, 
entsprechende Daten auf einem For-
mular an eine Zweigstelle nach Leip-
zig zu schicken oder zu faxen. Diese 
übernehme die Abwicklung der Ge-
werbeverzeichnisse in der Bundesre-
publik Deutschland, heißt es weiter 
in dem Schreiben. 
 
Das Schreiben erweckt einen offizi-
ellen, amtlichen Eindruck. Die Stadt-
verwaltung weist darauf hin, dass es 
sich hier nicht um Anschreiben der 
Stadt handelt, sondern um ein priva-
tes Unternehmen, das kostenpflich-
tig arbeitet. 

Kindergarten Hudelweg ist 
fescher Jubilar 
Im Jahr 1965 wurde der erste Bau-
abschnitt für den Kindergarten im 
Kleinsachsenheimer Hudelweg be-
gonnen. Nun feiert die Einrichtung 
am 12. Juni offiziell ihren 50. Ge-
burtstag. 
Die Konstellation des Kindergartens, 
dass der Betrieb der Evangelischen 
Kirche vorbehalten ist, während 
die Stadt Sachsenheim das Gebäu-
de stellt und unterhält, hat sich be-
währt. 
Um das Gebäude auf der Höhe der 
Zeit zu halten, wurden in den letz-
ten 8 Jahren über eine Viertelmilli-
on Euro in diesen Kindergarten in-
vestiert. 
Ein besonderes Augenmerk liegt 
hierbei auf den Themen Sicherheit 
und Energieeffizienz. 
 
Ganz oben steht bei einem Kinder-
garten die Sicherheit für Kinder und 
Personal. 
2010 wurden Altlasten fachgerecht 
entfernt und im Jahr 2013 als Si-
cherheitsmaßnahme überall Fin-
gerklemmschutz an den Türen an-
gebracht und die Rauchmelder 
verbessert. Legionellen Schutzmaß-
nahmen wurden 2014 vorbeugend 
umgesetzt. 
Auch im Kleinen wird immer darauf 
geachtet, dass die verwendeten Ma-
terialien gut verträglich sind und die 
Baumaßnahmen die Kinder zu kei-
ner Zeit gefährden. Um die Hygie-
ne zu verbessern wurde für die ganz 
Kleinen unter 3 Jahren ein eigener 
Wickelbereich mit Abluftanlage ge-
schaffen. 
 
In Zeiten möglichst hoher Energie-
einsparungen wurde ein großer Teil 
der Fenster saniert, die Fassade ge-
dämmt und das Dach teilweise sa-
niert. Diese große Maßnahme wird 
in den nächsten Jahren noch fortge-
setzt. Aber auch kleine Investitionen 
wie ein dezentraler Durchlauferhit-
zer für Warmwasser wurden getä-
tigt. Um effektive Energie zu nutzen 
ist das Gebäude seit 2009 an die Bio-
gas-Fernwärme angeschlossen. 
 
Es gab und gibt aber auch bauliche 
Maßnahmen, die vor allem der Ver-
schönerung der Räume und dem 
Wohlbefinden der Menschen darin 
dienen: Die neuen Eingangsbereiche 

– einer mit Glaskuppelüberdachung 
gehört dazu. Der Umbau und die Er-
neuerung einer Küche zu einer funk-
tionalen Kinderküche begeistern die 
Kinder. Es wurden auch die Sanitär-
anlagen für die Kinder und die Er-
wachsenen mit einer Abluftanlage 
verbessert. Um dem Personal mehr 
Platz zu bieten wurden Wohnräume 
in Büroräume umgewandelt. Hier 
entstand auch ein Sozialraum. 
Nicht zuletzt der neue, frische grüne 
Fassadenanstrich sorgt für Wohlbe-
finden im Kindergarten Hudelweg. 
 
Für die Kinder ist besonders das 
Spielen von großem Interesse. Hier-
für eignet sich bei schönem Wetter 
vor allem die Matsch- und Wasser-
anlage im Garten, die dort vor zwei 
Jahren von der Bürgerstiftung finan-
ziert wurde. 

Zum Jubiläum kommen nun noch 
weiter Spielgeräte hinzu: 
Die Kinder dürfen sich auf eine 
Dschungelanlage zum Klettern und 
Toben freuen. 

Für die Kleinen wird ein Wippgerät 
aufgestellt und für die größeren so-
gar eine Stehwippe. Dann wird es 
etliche Sandspielgeräte geben und 
zum Ausruhen, oder für das Auf-
sichtspersonal, 3 neue Bänke. 

Der Wunsch der Verwaltung ist, dass 
auch künftig viele glückliche Kinder 
im Kindergarten Hudelweg unter-
kommen, die sich später einmal ger-
ne an ihre Kindheit in dieser schö-
nen Einrichtung erinnern. 

Die Energie Sachsenheim für 
Sie vor Ort
Der Energie Sachsenheim (ES) ist es 
wichtig, ihre Kunden in allen Belan-
gen gut versorgt zu wissen. Daher 
hat sie es sich seit Anfang des Jah-
res zur Aufgabe gemacht, sich um 
mehr, als  die Grundversorgung der 
Gaskunden in Sachsenheim zu küm-
mern. Mit den neuen Tari-fen Sach-
senheimer Gas und einem persönli-

Kommunal-Info

Termine der kommunalen Gremien  
vom 27.05.2016 bis 09.06.2016  
 
05.06.2016  11:30 Uhr  Einwohnerver-
sammlung, Kirbachtalhalle Hohen-
haslach ö 
07.06.2016   18:30 Uhr   Sitzung des 
Technischen Ausschusses Kultur-
haus Sachsenheim nö/ö 
ö:  öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 
nö: nichtöffentlich 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Die Sitzungsunterlagen können zwei 
Tage vor der Sitzung unter www.
sachsenheim.de eingesehen werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
der Beginn der Sitzung je nach Um-
fang der Tagesordnungen verschie-
ben kann. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse.

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 
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¦� Fortsetzung von Seite 1

In frischen Farben erstrahlt der Kindergarten Hudelweg zum 50. Geburtstag.
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Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 

Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-

beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-

ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 
Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180.

Brunch auf dem Bauernhof 
Kulinarik mit Musik! 
Brunch auf dem Schülke-Bauern-
hof  (Brunch auf’m Hof) 
 
Landluft und ein leckerer Früh-
stücksbrunch – bei Schülkes‘ Hof 
in Hohenhaslach kann man Natur 
hautnah erleben. Für Familien ist 
an diesem Sonntag einiges geboten. 
Die Erwachsenen können sich in al-
ler Ruhe den reichhaltigen Lecke-
reien und selbstgemachten Speisen 
des Brunchbuffets widmen. Dazu 
gibt es von der Jugendband "Lulo-
ja" von der Musikschule eingängi-
ge Hintergrundmusik. Die Kleinen 
sind rundum versorgt auf dem Hof 
mit Ponyreiten oder Sinnespfad. 
Beim Brunchbuffet mit frischem 
Holzofenbrot, Wurst und Käse, Eier, 
Schnitzel, Maultaschen, Bratkartof-
feln, Spätzle ist für jeden Gaumen et-
was dabei. Es wird gemütlich, locker, 
lecker..... 
 
Sonntag, 26.06.2016 
10.00 bis 14.00 Uhr 
Schülke’s Hof 
Bromberghöfe 1 74343 Sachsenheim-
Ochsenbach Tel.: 07147/276181 www.
schuelke-hof.de Eintritt: 26,90 F für 
Speisen und alkoholfreie Getränke 
und einem Secco zum  Empfang. 
Die Platzzahl auf dem Hof ist be-
grenzt! Bitte melden Sie sich bis 3 
Tage vor dem Brunch-Termin direkt 
beim Hof an. Die Anmeldung ist ver-
bindlich.

Einfach singen… 
Wir laden alle die gerne singen, un-
abhängig von Alter, Vorerfahrung 
und Nationalität ein, mit uns Ka-
nons, Volkslieder, Jodler oder inter-
nationales Liedgut zu singen. Unter 
der Leitung von Christiane Hähn-
le und mit Mitwirkung des Chors 
Notabene ist jeder ohne Voranmel-
dung willkommen am Donnerstag, 
den 30. Juni um 19.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus Großsachsenheim.  
Einen zweiten Termin haben wir für  
Donnerstag, den 22.9.  vorgesehen. 
EINFACH SINGEN ist ein gemein-
schaftsstiftendes Sing Angebot mit 
Begegnung und Bewegung. 
Singen als gemeinsames Erleben, 
ganz entspannt an einem Abend. Wir 
freuen uns auf Euch! 
Organisation & Idee: KULTUR in 
Sachsenheim, Andrea Fink & Chris-
tiane Hähnle 

Kindergeburtstag im Grünen 
feiern 
Als Ritter und Prinzessin Kräuter 
und Pflanzen erkunden! 
 
Ein Kindergeburtstag im Museum 
auch bei gutem Wetter - das bietet 
das Stadtmuseum Sachsenheim mit 
seiner neuen Ausstellung "Gärten 
im Mittelalter". Sowohl im Innen- 
als auch im Außenbereich warten 
spannende Mitmachaktionen auf 
die Geburtstagsgäste: Bogenschie-
ßen von einem echten Pferdesattel 
aus, ein Rätselpuzzle durch die Aus-
stellung, Kräuter und Gewürze zum 
Erschnuppern oder viele Verkleidun-
gen als Ritter und Prinzessin. Wir er-
kunden außerdem die Natur um das 
Museum herum und spielen auch in 
der Natur! Zum Abschluss basteln 
wir etwas ganz Besonders: Eine eige-
ne Blumenpresse, Kräuter- und Blu-
menseifen oder Leinensäckchen mit 
Pflanzendruck - wenn das Wetter es 
zulässt, gerne auch im Freien.
Eine echte Alternative für Ihr Ge-
burtstagsprogramm, auch im Früh-
ling und Sommer! 

Für Kinder ab dem 6. Geburtstag, 
Kosten: 65,- U pauschal, Dauer: 
2 Stunden. Buchung und Infos 
unter: Stadtmuseum Sachsenheim, 
07147-922 394 oder 
stadtmuseum@sachsenheim.de 

Volker Kugel bei Gärtnerei Currle in 
Sachsenheim 
 
Ganz "Im Zeichen der Rose" steht der 
Freitagabend, 10. Juni 2016 bei Gärt-
nerei Currle. Ab 19.30 Uhr wird dort 
Volker Kugel, Direktor des „Blühen-
den Barock“ in Ludwigsburg, SWR4-
Gartenexperte und Moderator der 
Gartensendung „Grünzeug“ zu Gast 
sein. Die Tipps des sympathischen 
Fachmanns sind überaus geschätzt. 
An diesem Abend wird er über die 
„Königin der Blumen“ - die Rose - re-
ferieren. Volker Kugel wird Wissens-
wertes über Pflanzenauswahl, Pfle-
ge, Schnitt und Düngung berichten. 
Sinnliche Köstlichkeiten wie Rosen-
blütensecco gibt’s passend dazu! 
Der Vortrag wird von der Kulturab-
teilung der Stadt Sachsenhein in Ko-
operation mit dem Stadtmuseum 
Sachsenheim ausgerichtet. Karten 
zu 10 F sowie 13 F (Abendkasse) sind 
ab dem 20.5.bei der Buchhandlung 
Bader, Bürgerservice Stadt Sachsen-
heim und der Gärtnerei Currle er-
hältlich. 

Volker Kugel.

Programm im Stadtmuseum: 
Ausblick auf Juni 2016 
"Ausblick ins Grüne" 
Das Programm des Stadtmuseums 
im Juni 
 
Auch im Juni warten abwechslungs-
reiche Programmpunkte für Jung 
und Alt auf die Besucher des Stadt-
museums: 
 
Sonntag, 5. Juni, 14-17 Uhr 
Wiesenspaziergang und Workshop  
mit Naturparkführerin Anette Pfeif-
fer: "Spitzwegerichtinktur selber 
herstellen"; mit Anmeldung 
 
Samstag, 18. Juni, 14:30 Uhr 
Kindererlebnisnachmittag für Kin-
der ab 6 Jahren; mit Anmeldung 

Sonntag, 19. Juni, 15:00 Uhr 
"Ein Garten wie im Paradies" - Öf-
fentliche Führung durch die Aus-
stellung "Gärten im Mittelalter" 

Wiesenspaziergang und  
Naturworkshop 
Grüne Entdeckertour mit grosser 
Wirkung 
Aus Spitzwegerich eine tolle Lo-
tion gegen Mückenstiche herstellen 
- Rundgang und Workshop mit Na-
turparkführerin Anette Pfeiffer 
 
Anette Pfeiffer, erfahrene Natur-
parkführerin im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg, lädt im Namen 
des Stadtmuseum Sachsenheim am 
Sonntag, den 5. Juni, von 14 bis 17 Uhr 
zu einem Wiesenspaziergang mit an-
schließendem Workshop im Kultur-
haus ein. Passend zur aktuellen Aus-
stellung "Gärten im Mittelalter" geht 
es dabei um Medizin aus der Natur, 
wie wir sie auch auf den Wiesen un-
seres Zeitalters noch finden können. 
So geht es an diesem Nachmittag zu-
erst einmal hinaus in die Natur - da-
bei erleben und erkunden wir zahl-
reiche heimische Pflanzenarten. Der 
gesammelte Spitzwegerich wird an-
schließend im Kulturhaus bei einem 
Workshop zu einer hochwirksamen 
Tinktur gegen Mückenstiche verar-
beitet - ein interessanter, aktiver und 
kreativer Nachmittag ist also garan-
tiert! 
 
Wiesenrundgang und Workshop 
mit Anette Pfeiffer 
Start: Stadtmuseum Sachsenheim 
Sonntag, 5. Juni, 14-17 Uhr 
Kostenbeitrag: 12 F inkl. aller Mate-
rialien 
Anmeldung bis 2. Juni erforderlich 
unter 07147-922 394 oder stadtmuse-
um@sachsenheim.de 
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chen Kundenservice, ist die Energie 
Sachsen-heim zukünftig für die 
Sachsenheimer Bürger und für die 
Region der Ansprechpartner in Sa-
chen regionale Energieversorgung. 
Neben günstigen Tarifen und einer 
langen Preisgarantie bis Ende 2018 
steht Ihnen die ES nun auch persön-
lich in regelmäßigen Abständen im 
Rah-men einer kundenorientierten 
Beratung im Bürgerservice in Sach-
senheim zur Seite.

Vertriebsmitarbeiterin Ricar-
da Becker freut sich daher, Sie am 
09.06.2016 von 9.00 - 12.00 Uhr im 
Bürgerservice des Rathauses, Äuße-
rer Schloßhof 3 in Sachsenheim be-
grüßen zu dürfen. Gerne steht sie Ih-
nen beratend rund um die Themen 
der Energieversorgung zur Ver-fü-
gung. Eine Anmeldung hierfür ist 
nicht erforderlich. 

Auch außerhalb dieser Zeiten steht 
Ihnen die ES gerne für eine Bera-
tung rund um Ihre Gas-versorgung 
zur Verfügung. Kontaktieren Sie uns 
per E-Mail unter r.becker@energie-
sachsenheim.de, telefonisch unter 
07147 960 75 66-21 oder informieren 
Sie sich auf unserer Homepage www.
energie-sachsenheim.de.

Mitgliederversammlung 
Krankenpflegeverein  
Kirbachtal 
Die Mitgliederversammlung des 
Krankenpflegvereins Kirbachtal fin-
det am Mittwoch, 22. Juni 2016, 
18.00 Uhr Sonnenberghalle Och-
senbach statt. 
 
Tagesordnung: Bericht des Vorstan-
des; Bericht der Rechnerin; Bericht 
der Kassenprüfer; Entlastung der 
Rechnerin; Bericht der Kirchlichen 
Sozialstation Sachsenheim; Wahlen; 
Satzungsänderung; Verschiedenes. 
 
Zur Mitgliederversammlung laden 
wir herzlich ein. 
 
gez. Bürgermeister Horst Fiedler 
Vorsitzender 

Standesamtliche Nachrichten 
Eheschließungen 
 
11. Mai 2016 
Viola Peichel, Hohenhaslach und 
Marco Giusa, Großsachsenheim 
 
20.05.2016 
Evelyn Minderlen und Fabian 
Pötzsch, Kleinsachsenheim 
 
Sterbefälle 
 
10.Mai 2016 
Michael Andres Schuster, Kleinsach-
senheim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturpark-Info 
Vorankündigung: 19. Juni Natur-
parkmarkt Sulzfeld 
Gesunde und schmackhafte Lebens-
mittel aus der Region, ländliches 
Ambiente, familiäre Einkaufsatmo-
sphäre sowie ein buntes Rahmen-

programm – das ist der Naturpark-
markt. Direktvermarkter aus der 
Naturparkregion präsentieren sich 
und ihre Produkte am 19. Juni 2016 
auf der Rathauswiese und am Streu-
obstpfad in Sulzfeld. Sie bieten den 
Besuchern die Möglichkeit, die regi-
onal erzeugten Lebensmittel frisch 
und direkt beim Erzeuger zu erwer-
ben. Einfach Land und lecker: Haus-
gemachtes nach traditionellen Re-
zepten, Fleisch- und Wurstwaren, 
Obst und Gemüse, Backwaren, Ho-
nig, Liköre und Saft - lassen Sie sich 
beim Naturparkmarkt von der Qua-
lität und Frische der regionalen Pro-
dukte überzeugen. Und so ganz 
nebenbei sorgen Sie dabei für Land-
schaftspflege mit dem Einkaufskorb, 
indem Sie unsere Landwirte unter-
stützen, die mit Ihrer Bewirtschaf-
tung die wertvolle Kulturlandschaft 
des Naturparks prägen und erhal-
ten. Von der Pferdekutschfahrt bis 
zur Streuobstführung, vom Kreisel-
drechseln bis zur Schmiedevorfüh-
rungen sorgt ein buntes Programm 
dafür, dass auch beim Naturpark-
markt in Sulzfeld das Motto der ba-
den-württembergischen Naturparke 
greifbar wird: Mehr Natur. Mehr er-
leben. Naturparke. 
 
Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 
 
„Die Nachtigall und der Wein“ 
Brackenheim-Stockheim, Sonntag, 
29. Mai, 20.30 Uhr 
Bei einem Spaziergang hören Sie die 
wohltönenden Gesänge der Nachti-
gallen, die in diesem Tal jedes Jahr 
zu hören sind. Mit über 200 Strophen 
gilt die Nachtigall als eine der besten 
Sängerinnen in der Vogelwelt. Hören 
sie Geschichten, die über diese Vögel 
geschrieben wurden. Dazu gibt es 
Proben der neuen leichten Sommer-
weine der Weingärtner Stromberg-
Zabergäu 
Kostenbeitrag 12 F, Veranstalter, An-
meldung und Info Naturparkführe-
rin Ilse Schopper, Telefon 0 70 46 - 40 
73 176, i.r.schopper@gmx.de 
 
„Auf den Spuren der Wildkatze“ 
für Kinder (6-10 Jahre) 
Ötisheim, Eckhau, Mittwoch, 1. Juni, 
14.30 – 17.30 Uhr 
Kinder (6-10 Jahre) erforschen das 
Leben der Wildkatze. Nachdem die 
Wildkatze 2011 durch DNA-Spuren 
an Lockstäben im Stromberg nach-
gewiesen werden konnte, begeben 
sich Gaby Hoffmann, Birgit Walter 
und Nicole Beck zusammen mit den 
Kindern auf Spurensuche. Dabei er-
fahren die Jungen und Mädchen 
spielerisch viel Interessantes über 
die scheue Waldbewohnerin. 
Dauer ca. 3 Std., Kosten 5,00 F, Ge-
schwister 3,00 F 
Kleines Vesper und Getränk bitte 
mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Infos: 
Naturparkführerinnen Birgit Walter, 
Tel.: 07041/45027, schlegel-walter@
gmx.de oder Gaby Hoffmann Tel.: 
017654711626, gaby.hoffmann@hot-
mail.de 
 
„Dinosaurier im Zabergäu“ 
Pfaffenhofen "Weißer Steinbruch", 
Treffpunkt Parkplatz "Weißer Stein-
bruch" 
Sonntag, 5. Juni, 14.00 Uhr 
Im "weißen Steinbruch" bei Pfaffen-

hofen wurden beim Abbau von Stei-
nen Teile von Dinosaurier aus der 
Keuperzeit gefunden. Wie kommen 
die dahin? Wie lebten diese Tiere da-
mals? Wie sah die Landschaft da-
mals aus? Sind sie wirklich ausge-
storben? 

Dauer ca. 2,5 Std., Kostenbeitrag Er-
wachsene 6,00 F, Kinder 3,00 F 
Veranstalter, Anmeldung und 
Info: Naturparkführer Micha-
el Wennes, Tel. 07046 930080 oder 
michaelwennes@t-online.de 
 
28. Mai 2016 – internationaler Welt-
spieltag 
 
Spielen, was das Zeug hält! Das soll-
te am besten jeden Tag für alle Kin-
der möglich sein. Daran erinnert 
jedes Jahr der internationale Welt-
spieltag am 28. Mai! Der weltweite 
Aktionstag bietet für alle Kinder Ge-
legenheit, dem natürlichen Grund-
bedürfnis von Kindern, dem freien 
Spiel, nachzukommen. In Deutsch-
land initiiert das Deutsche Kinder-
hilfswerk jedes Jahr gemeinsam mit 
dem Bündnis „Recht auf Spiel“ bun-
desweit Aktionen im öffentlichen 
Raum, natürlich alle kostenfrei. Wir 
empfehlen einen Besuch der neu er-
öffneten Wildkatzenwelt am Natur-
parkzentrum 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim 
27.05.16 20:00 Uhr 1. + 2. Zug Ein-
satzübung 
 
Kleinsachsenheim 
27.05.16 19:30 Uhr Ausbildung 
03.06.16 19:30 Uhr Einsatzübung 
10.06.16 19:30 Uhr Ausbildung 
 
Hohenhaslach 
13.06.16 20:00 Uhr Gemeinsame 
Übung mit Spielberg, Ochsenbach 
und Häfnerhaslach 
11.04.16 20:00 Uhr Übung 
 
Spielberg 
04.04.16 19:30 Uhr Gemeinsame 
Übung mit Hohenhaslach, Ochsen-
bach und Häfnerhaslach 
 
Ochsenbach 
06.06.16 20:00 Uhr Übung 
13.06.16 20:00 Uhr Gemeinsame 
Übung mit Hohenhaslach, Spielberg 
und Häfnerhaslach 
 
Häfnerhaslach 
13.06.16 20:00 Uhr Gemeinsame 
Übung mit Hohenhaslach, Spielberg 
und Ochsenbach 
 
Jugendfeuerwehr 
10.06.16 18:30 Uhr Übung in Spiel-
berg 
 
Spielmannszug 
02.06.16 19:15 Uhr Gesamtprobe 
04.06.16 9:00 Uhr Feuerwehrhaus; 
anschließ. Kulturhaus 
09.06.16 19:15 Uhr Gesamtprobe 

Stadtbücherei

Fachvortrag 
Die Stadtbücherei hält einen Fach-
vortrag zum Thema "Mit Kinderau-
gen fernsehen - Wie Kinder Medien 
wahrnehmen." Unsere Medienre-
ferentin Frau Simon-Burger lädt Sie 
am Donnerstag, den 16.6. von 19.30 - 
21.00 Uhr ins Familienzentrum Mo-
bile, Oberriexinger Str. 59, ein. 

Fernsehbilder sind für Kinder oft 
schwer zu verarbeiten, umso wich-
tiger ist es, ein kindgerechtes Pro-
gramm auszuwählen, das Spass 
macht, Kinder fördert und nicht be-
lastet. An diesem Abend werden El-
tern und Erziehenden von Kindern 
im Alter von 3 - 7 Jahren Orientie-
rungshilfen sowie umsetzbare Hilfe-
stellungen angeboten. 

Der Vortrag ist kostenlos 

Bürgertreff
Sachsenheim

Herzliche Einladung  
zum Kaffeenachmittag in 
Häfnerhaslach 
Am Sonntag, dem 12.06.2016 veran-
staltet der Bürgertreff einen Kaffe-
enachmittag in der Häfnerstube in 
Häfnerhaslach. Von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr gibt es Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen und natürlich 
auch kalte Getränke. Das ist eine 
gute Gelegenheit, das schöne Kir-
bachtal zu genießen, egal, ob zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad, und den Aus-
flug mit einer Einkehr zu verbinden. 
An- und Abfahrt sind auch mit dem 
„Stromer“ und mit dem normalen Li-
nienverkehr möglich! 
 
Weitere Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim im Juni 
Dienstag, 31.05. 2016 von 9:00 bis 
10:30 Sprachcafe im Haus der Senio-
ren. In der Zeit vom 6.6. bis 5.7. 2016 
findet wegen des Fastenmonats Ra-
madan kein Sprachcafe statt. 
 
Dienstag, 14. 06. 2016 um 19:00 Uhr 
Frauensache im Haus der Senioren, 
stricken, häkeln, filzen, Perlenarbei-
ten, basteln, Tee trinken, sich unter-
halten – bei uns ist alles möglich! 
 
Dienstag, 21.06.2016 Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 

Jubilare
Großsachsenheim  
28. 5. StefanBalint 75
29. 5. Günter  Erwerle 75
30. 5. SiglindeBischofberger 70
 6. 6. Konstantinos Chatzinouskas 70

Kleinsachsenheim  
27. 5. Anna Nagy 70
30. 5. Mariano Pradella 70
 1. 6. Wolfgang Hennige 70
 5. 6. Maria Krumm 90

 Ochsenbach
28. 5. Angelika Oechsle 70
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In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 

Fundsachen � �☂
1 Blutzuckermessgerät 
1 Uhr (Lederarmband) 
1 Schlüssel mit Anhänger 
1 Halskette 
1 Klapp Handy 
1 Brille 

Kindergärten

Evang. Kindergarten
Arche Noah

Auf Vatertag folgt  
Muttertag sogleich... 
..aus diesem Grund wurden wir El-
tern von unseren Kindern und den 
Erzieherinnen der U3 Bienchen-
gruppe des evangelischen Kinder-
gartens Arche Noah am Samstag vor 
dem Muttertag eingeladen, Zeit mit 
unseren Kindern im Kindergarten 
zu verbringen. Nach dem gemeinsa-
men Frühstück, bei dem uns von un-
seren Kindern gebackene Herzküch-
lein überreicht wurden, hatten wir 
die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Spielen im Gruppenraum. Danach 
gab es den Morgenkreis. Die Kin-
der zeigten Stolz ihren einstudierten 
Schmetterlingstanz und den klei-
nen Tanzbär, eine Handpuppe, der 
in der Kreismitte mit Hilfe der Kin-
der seine Runden drehen durfte. Das 
Abschlusslied durfte natürlich auch 
nicht fehlen und somit war die Zeit 
im Kindergarten auch schon wieder 
vorbei. Wir möchten uns ganz herz-
lich bei den Erzieherinnen für den 
wunderschönen Vormittag gemein-
sam mit unseren Kindern bedanken.

Kinderhaus Mobile 
mit Familienzentrum

Beki-Zertifikat und ein 
Hochbeet für das  
Kinderhaus Mobile 
Sachsenheim. Das Kinderhaus Mo-
bile in Sachsenheim erhält das Beki-
Zertifikat für den Bereich Kinderer-
nährung.Beate Ramminger-Guderlei 
übergab in Vertretung von Landrat 
Dr. Rainer Haas am Donnerstag das 
Zertifikat an die Leiterin des Kinder-
haus Mobile, Simone Schäfer. Ver-
bunden mit einer kleinen Feier, wur-
de auch ein Hochbeet im Rahmen 
der bundesweiten Spendenaktion 
PflanzenWelten  übergeben. Die Kin-
der, Bürgermeister Horst Fiedler und 
Kitaleiterin Simone Schäfer konn-
ten heute ihr Hochbeet von Boris Bo-
rensztein, Geschäftsführer der Mas-
sivhaus Bost GmbH als regionalem 
Town & Country Haus-Partner, ent-
gegen nehmen. 
 
Mit dem Erwerb des Beki-Zertifi-
kats des Ministeriums für ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz doku-
mentieren Kindertagesstätten, dass 
ihnen bewusste Ernährung der ih-
nen anvertrauten Kinder ganz be-
sonders wichtig ist. Das Team des 
Kinderhauses Mobile hat den Zerti-
fizierungsprozess zum Beki-Kinder-
garten erfolgreich abgeschlossen. Im 
vergangenen Jahr hat es sich intensiv 
mit dem Verpflegungsangebot in der 
Einrichtung sowie Essen und Trin-
ken als Bildungsthema beschäftigt. 
Begleitet wurde dieser Prozess von 
der Beki-Fachfrau für Kinderernäh-
rung Christine Holz-Pfoh vom Er-
nährungszentrum Mittlerer Neckar 
des Landratsamts. 
 
Bürgermeister Horst Fiedler freut 
sich über die Spende des Hoch-
beets: „Die Arbeit mit der Natur ist 
eine wichtige Erfahrung für die Kin-
der, die wir nun als Kindertagesein-
richtung noch besser ermöglichen 
können. Eine Unterstützung die-

ser Arbeit ist uns daher natürlich 
sehr willkommen. Daher bedanke 
ich mich im Namen der Stadt Sach-
senheim und dem Kinderhaus Mobi-
le bei der Umwelt-Initiative Zukunft 
Stadt & Natur und ihren Partnern für 
diese Spende.“ 
 
„Mit diesen Hochbeeten möchten 
wir die Kinder an Themen aus Natur 
und Umwelt heranführen“, so  Boris 
Borensztein, der sich begeistert zeigt 
über die Reaktion der Kinder und Er-
zieher. „Den Kindern können hier 
unterschiedlichste Aufgaben und 
damit Verantwortung übertragen 
werden – ein toller Lernort, den wir 
nun an vielen Orten in Deutschland 
einrichten werden. Das Unterneh-
men Town & Country Haus beteiligt 
sich an den PflanzenWelten im Rah-
men seiner Nachhaltigkeitsprojekte 
Verantwortung kennen – Verantwor-
tung leben.“ 
 
Und auch Simone Schäfer ist glück-
lich. Nachdem sie im letzten Jahr ein 
WasserWelten-Aquarium durch Bo-
ris Borenszteins Spende im Rahmen 
von Zukunft Stadt & Natur erhalten 
hatte – es wird sorgfältig betreut vom 
Verein der Aquarien- und Terrarien-
freunde Ludwigsburg 1913 e.V. – ist es 

diesmal ein PflanzenWelten-Hoch-
beet: „Mit beiden Spenden können 
wir wunderbar arbeiten. Das Aqua-
rium ist ja schon zu einem Attrakti-
onspunkt geworden – das wird beim 
Hochbeet nicht anders sein!“ 

Schulen

Kraichertschule
Großsachsenheim

Peisverleihung in der  
Kraichertschule 
Preisverleihung 
Am Dienstag den 03. Mai bekamen 
die Schülerinnen und Schüler der 
Kraichertschule hohen Besuch. Herr 
Büdenbender von der VR-Bank Ne-
ckar-Enz kam mit einer großartigen 
Nachricht in die Schülerversamm-
lung der Schule. Den Schülerinnen 
und Schülern der LG 3 (8. + 9. Klas-
se) wurde ein Sonderpreis in Höhe 
von 150 F für ihr soziales Engage-
ment verliehen. Besonders erwähnt 
wurde das Sozialprojekt „Jung trifft 
Alt“ bei dem die Schüler/innen regel-
mäßig zu den Bewohnern des Klee-

Einstudierter Schmetterlingstanz.

Das Rahmenprogramm wurde von den Krippen- und Kindergartenkindern ge-
staltet, mit einstudierten Tänzen über Ernährung und einem selbstgedichteten 
Lied für das Hochbeet.

Preisverleihung in der Kraichertschule.
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Sachsenheim e.V. hat am Samstag 
den 14.05.2016 Frau Franziska Müller 
als ersten Badegast mit einem Strauß 
Blumen im Freibad begrüßt. Lei-
der waren die außen Temperaturen 
an diesem Wochenende noch nicht 
sommerlich aber das Becken konn-
te bereits mit einer Wassertempera-
tur von 23,5 C° für etwas Wärme bei-
tragen. 
 
Wir wünschen Ihnen in den nächs-
ten Wochen und Monaten eine tolle 
Freibadsaison in unserem schönen 
Schloss-Freibad. 
 
Liebe Grüße 
Trägerverein Schloss-Freibad Sach-
senheim e.V. 

Erster Badegast Franziska Müller.

TSV Häfnerhaslach

Sportfest auf dem  
Heiligenberg  
vom 17.-19.06.2016 
Am Wochenende 17. – 19.06.2016 ver-
anstaltet der TSV Häfnerhaslach 
sein Sportfest auf dem Heiligen-
berg. Freitags beginnt das Sportfest 
mit der Vorrunde des Flutlichtcups. 
Die Hauptrunde und somit der Sie-
ger des Flutlichtcups wird am Sams-
tag abend ausgespielt. Mit der Kirche 
im Grünen von Pfarrer Horn und ei-
nem gemütlichen Mittagessen auf 
dem Heiligenberg geht es dann am 
Sonntag weiter. Ab 14 Uhr findet das 
Damenturnier statt, ehe dann zum 
Abschluss des sportlichen Teils das 
9-Meter- Schießen mit viel Spaß aus-
getragen wird.

Turnierablauf:
Freitag, 17.06.16 
18.00 - 24.00 Uhr Flutlichtcup Herren 
Vorrunde

Samstag, 18.06.16
18.00 - 24.00 Uhr Flutlichtcup Herren 
Endrunde

Sonntag, 19.06.16
10.30 - 11.30 Uhr Kirche im Grünen
12.00 - 13.00 Uhr Mittagessen
14.00 - 18.00 Uhr Damenturnier 
18.30 - ....... 9-Meter-Schießen

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.
 
Alle Infos unter sportfest.tsv-haef-
nerhaslach.de

Wir würden uns freuen, wenn wir 
Euch als Teilnehmer bei den Sportta-
gen auf dem Heiligenberg begrüßen 
könnten. 

blattwohnheims gehen und dort bei 
einer Therapiegruppe unterstützen 
und das Projekt „Schüler kochen für 
Schüler“, bei dem dreimal pro Wo-
che das Mittagessen für die ganze 
Schule zubereitet wird. Das Preisgeld 
kommt der Abschlussfahrt der LG 3 
nach Amsterdam zugute, worauf 
sich die ganze Klasse bereits freut. 

Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Training nach den  
Pfingstferien 
Auch dieses Jahr verlegen wir unser 
DLRG - Training wieder ins Freibad. 
Nach den Pfingstferien ab Montag 
dem 30. Mai 2016 sind wir wieder im 
Sachsenheimer Schlossfreibad, bis 
zu den Sommerferien. Unsere Trai-
ningszeiten: 
Gruppe 1:  18.15 - 19.00 
Gruppe 2:  18.15 - 19.00 
Gruppe 3:  19.00 - 19.45 
Gruppe 4:  19.00 - 19.45 
Gruppe 5:  20.05 - 20.45 
Das Training findet bei jedem Wetter 
statt. Wir hoffen auf zahlreiche Teil-
nehmer. 
Die Aquafitnessgruppe trifft sich 
weiterhin, bis Ende Juni im Hallen-
bad zur gewohnten Zeit von 20.55 - 
21.30. Ab Juli sind wir ebenfalls im 
Freibad von 20.45 - 21.20 Uhr. 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Clubhaus-Party am 10. Juni 
Am 10. Juni findet ab 19 Uhr die Club-
haus-Party im Vereinsheim statt. Für 
Live-Musik sorgt die Band "Sozial-
station". Für Essen und Trinken ist 
reichlich gesorgt, der Eintritt ist frei.
Alle Gäste sind herzlich willkom-
men! 

Schützenverein 
Hohenhaslach e.V.

Schützenhaus geschlossen 
Schützenhaus geschlossen 
 
Vom 10. bis 12. Juni 2016 findet der 
Jahresausflug des Schützenver-
ein Hohenhaslach an den Bodensee 
statt. 
In dieser Zeit (Freitag und Sonntag) 
bleibt das Schützenhaus geschlos-
sen. 
Wir bitten um Beachtung. 
Der Oberschützenmeister 

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Saisoneröffnung am  
Samstag den 14.05.2016 
Saisoneröffnung am Samstag den 
14.05.2016 
Der Trägerverein Schloss-Freibad 

TSV Kleinsachsenheim

Jugendfußballturnier –  
TSV Kleinsachsenheim  
Am 26. Mai startet das 19. Jugend-
turnier des TSV Kleinsachsenheim. 
Von Donnerstag (Fronleichnam) bis 
Sonntag messen die Jugendlichen 
bei den verschiedenen Turnieren 
ihre Kräfte. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch verschiedene Einlage-
spiele. Da können sich auch die Bam-
bini, die noch kein offizielles Turnier 
austragen dürfen, dem heimischen 
Publikum präsentieren. Neben den 
Jugendturnieren, wird sicherlich das 
Elfmeterturnier am Freitag ab 18:00 
Uhr wieder zu einem Highlight wer-
den. Hier können sich Freizeitteams 
bestehend aus 5 SchützInnen und ei-
ner TorhüterIn, bzw. beweisen. Die 
Spiele der Aktiven am Sonntag wer-
den auf dem oberen Platz ausgetra-
gen. 
Zuschauer, Fans und Fußballer stär-
ken sich mit verschiedenen Angebo-
ten vom Grill, Pommes oder Döner. 
Für den gelungenen Nachtisch sor-
gen ein reichhaltiges Kuchenbuf-
fet und das bei den Kids heiß gelieb-
te Slusheis. Auch Durst wird bei der 
Auswahl an alkoholfreien Getränken 
und frisch gezapften Bieren niemand 
leiden müssen. Am Freitagabend 

werden die Gäste des Elfmetertur-
niers zudem an der Bar empfangen. 
Zeitplan: 
Donnerstag 26.05.2016, 09:30 Uhr – 
17:00 Uhr: Einlagespiele der C-Junio-
ren und Bambini, Turnier E-Junioren 
Freitag 27.05.2016, ab 18:00 Uhr: Elf-
meter-Turnier 
Samstag 28.05.2016, 11:00 Uhr – 
18:30 Uhr: Einlagespiel D-Junioren 
und Turnier B-Junioren 
Sonntag 29.05.2016, 10:00 Uhr – 17:00 
Uhr: Einlagespiel B/C-Juniorinnen, 
Turnier F-Junioren 
 
Wer sich vorstellen kann die Jugend-
arbeit des TSV Kleinsachsenheim zu 
unterstützen, meldet sich bitte bei 
der Turnierleitung. Wir freuen uns 
über ihre Unterstützung. 

TV Großsachsenheim

TVG bei Turngau Neckar-Enz-
Gauwanderung 2016 aktiv 
Traditionell nahm der TV Großsach-
senheim auch 2016 an der Gauwan-
derung des Turngaus Neckar-Enz 
teil. Eingeladen hatte der Turnver-
ein Schmie. Sowohl eine Wander- als 
auch eine Fahrradgruppe waren da-
bei. 

26.- TSV Kleinsachsenheim,
29.05.  19. TSV-Fußball-Jugend-

turnier, Sportgelände
01.06. Schwäbischer Albverein, 

Ortsgruppe Sachsenheim 
Albvereinstreff, Kulturhaus 
Großsachsenheim

02.06. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Seniorengruppe, Tagesaus-
fl ug nach Wertheim 

04.06. DITIB Sachsenheim, Ausfl ug 
zum Muttertag

Termine
04.06. SC Hohenhaslach, Papier-

sammlung, Hohenhaslach 
09.00 – 13.00 Uhr

05.06. Ev. Kirche Kleinsachsenheim, 
Erntebittstunde, Kleinsach-
senheim, 19.00 Uhr

05.06. Liederkranz Großsachsen-
heim, Konzert, Lichtenstern-
gymnasium 18.00 Uhr

05.06. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Wanderung 
Häfnerhaslach, 10.00 Uhr

05.06. Stadt Sachsenheim, Bürger-
versammlung, Kirbachtal-
halle Hohenhaslach

07.06. NABU-Gruppe Sachsen-
heim, Infoabend, Kulturhaus 
(Turmzimmer), 20.00 Uhr

Siegerehrung beim Jugendturnier 2015.



Ausgabe-Nr. 21 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 8

Die kleine Wandergruppe fuhr mit 
Fahrgemeinschaften nach Maul-
bronn. Dort startete der Wandervor-
schlag 1 des TV Schmie „Vom Welt-
kulturerbe Kloster Maulbronn nach 
Schmie“, eine bestens beschriebe-
ne und gut zu bewältigende 5 km-
Wanderung. Die Tour führte über 
Feld und Wald von Maulbronn ent-
lang des Eppinger-Linien-Wegs zum 
Übungsgelände der Fahrradtrailab-
teilung des TV Schmie, das besich-
tigt werden konnte. Weiter ging es, 
bis das Ziel, die Turn- und Festhalle 
des TV Schmie erreicht war. 
 
Die Fahrradgruppe startete mit 11 
Teilnehmern in Sachsenheim. Die 
Route führte über Vaihingen nach Il-
lingen und weiter durch das Lienzin-
ger Tal nach Schmie. 

Am späten Vormittag waren mehr als 
450 Teilnehmer beim TV Schmie ein-
getroffen, die nach der offiziellen Be-
grüßung bei bestem Frühlingswet-
ter mit einem vielseitigen Programm 
unterhalten wurden. Natürlich war 
auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Die Kids hatten Spaß auf der 
Airtrackbahn und beim Ausprobie-
ren verschiedener Sport- und Spaß-
geräte. Die Trail-Biker zeigten in ei-
ner spektakulären Vorstellung ihr 
Können. Weiter gab es Sonderfüh-
rungen im Vereinsarchiv, das zu-
sammen mit dem Institut für Sport-
geschichte erstellt wurde. 

Schließlich machte sich die Wander-
gruppe auf den Rückweg nach Maul-
bronn, besichtigte dort noch den se-
henswerten Klosterhof und startete 
die Rückfahrt. Die Fahrradgrup-
pe radelte über Mühlacker und dem 
Enztalradweg folgend zurück nach 
Sachsenheim, das nach insgesamt 60 

Radelkilometern erreicht wurde. Da-
mit endete ein ereignisreicher Tag, 
der allen Teilnehmern viel Spaß ge-
macht hat. 

TVG übergibt Fahrräder an 
Flüchtlinge 
Der TV Großsachsenheim unter-
stützt die Integration von Flüchtlin-
gen in Sachsenheim durch verschie-
dene Aktionen und Sportangebote. 
Die Aktivitäten erfolgen in Zusam-
menarbeit mit dem Arbeitskreis Asyl 
in Sachsenheim. 

Die Abteilung Radtreff führte im 
März erfolgreich eine Fahrradsam-
melaktion durch. Die Fahrräder wur-
den danach von einigen Radlern und 
von Sven Rühle vom Fahrradläd-
le Sachsenheim durchgecheckt und 
der Ersatzteilbedarf ermittelt. Die 
Kosten hierfür und für eine funkti-
onierende Beleuchtung und Schlös-
ser konnten erfreulicherweise durch 
Spenden von TVG-Mitgliedern und 
weiteren Spendern gedeckt werden. 
Herzlichen Dank allen Spendern. 
 
Kürzlich erfolgte die Übergabe von 
Fahrrädern an Flüchtlinge. Die Kon-
takte stellte der Arbeitskreis Asyl her, 
der bei der Verteilung tatkräftig mit-
half. Die Fahrräder sind hochwill-
kommen, da dadurch die Mobili-
tät der in verschiedenen Stadtteilen 
Sachsenheims untergebrachten 
Menschen deutlich verbessert wird. 
 
Viel Freude bereiteten insbesonde-
re die Kinder- und Jugendfahrräder. 
Aber auch die Damen- und Herren-
räder, die für einen symbolischen 
Betrag den Besitzer wechselten, wur-
den mit sehr viel Dankbarkeit ange-
nommen. Gemeinsam wurden noch 

erforderliche Reparatur- und Ein-
stellarbeiten durchgeführt. Mit er-
kennbar handwerklichem Geschick 
waren auch einige Flüchtlinge ak-
tiv. Eindrucksvoll war, dass viele der 
Flüchtlinge schon recht gut Deutsch 
sprachen, ein Zeichen für deren star-
ken Integrationswillen.   

Für die vor kurzem nach Hohenhas-
lach umgezogenen Flüchtlinge ging 
es dann per Fahrrad zurück. Uwe 
Niehues, aktiv beim AK Asyl und 
beim Radtreff, leitete die Tour und 
die Flüchtlinge lernten gleich die 
empfehlenswerte Radroute kennen. 
Günter Waldherr von der Abteilung 
Radtreff sieht weiterhin Unterstüt-
zungsbedarf. So soll die Fahrrad-
sammelaktion bedarfsabhängig wei-
tergeführt werden. Und auch Elke 
Blum und Brigitte Flegel von der 
TVG-Arbeitsgruppe Asyl planen wei-
tere gemeinsame Veranstaltungen 
innerhalb des TVG, um das Zusam-
menleben mit den neuen Mitbürgern 
zu fördern. 

TV Großsachsenheim
Abteilung Handball

Handball-Jedermannturnier 
beim TVG 
Am 11. Juni 2016 ist es wieder so-
weit, die Handballabteilung des TV 
Großsachsenheim veranstaltet zum 
insgesamt 34. mal ihr traditionel-
les Jedermannturnier in der Sport-
halle Großsachsenheim. Wie jedes 
Jahr wird das Turnier wieder in zwei 
Gruppen gespielt: 
Gruppe 1 - Aktive Handballspieler: 
Spielberechtigt sind grundsätzlich 
alle männlichen Spieler mit dem Ge-
burtsjahr 1999 und älter. Jede Mann-
schaft darf max. 4 aktive Handball-
spieler aus einer Mannschaft eines 
Vereins in ihren Reihen haben. Aus-
schlaggebend ist hierfür die Hallen-
runde 2015/2016. 

Gruppe 2 - Aktive Damenmann-
schaft / nichtaktive männliche Spie-
ler: Spielberechtigt sind alle männli-
chen Spieler der Jahrgänge 1980 und 
älter, sowie alle Spieler, die in den 
vergangenen 3 Kalenderjahren nicht 
aktiv Handball gespielt haben. Au-
ßerdem können sich in der Gruppe 2 

auch aktive Frauen-Handballmann-
schaften anmelden. Pro Mannschaft 
ist immer nur ein männlicher Hand-
ballaktiver auf dem Feld und zusätz-
lich ein aktiver Torwart zugelassen. 
Anmeldungen sind ab sofort bis zum 
Meldeschluss am 03. Juni 2016 über 
die Homepage der Handballer mög-
lich: http://www.tv-grossachsen-
heim.de. 

TV Großsachsenheim
Sportpark

Faszien Yoga-Kurs ab  
22. Juni im SportPark 
Nach dem großen Erfolg des Kurses 
„Faszien Yoga“ im Frühjahr startet 
am 22. Juni im SportPark Sachsen-
heim ein neuer Kurs. 

Die intensive Erforschung des Fas-
ziengewebes hat erst kürzlich zu 
wichtigen Erkenntnissen geführt. 
Daraus resultiert eine Anpassung 
der Yogaübungen, um effektiv das 
Fasziengewebe anzusprechen. Klas-
sische Yogahaltungen werden leicht 
abgewandelt und es werden im-
mer wieder Hilfsmittel zur Selbst-
massage eingesetzt. Ein innovati-
ver Ansatz, den Kursleiterin Petra in 
diesen Kurs einbindet und hiermit 
neue Ansätze mit altem Yoga-Wis-
sen verbindet. 

Faszien Yoga ist auch für Einsteiger 
geeignet - es sind keine Vorkenntnis-
se erforderlich! Es gilt das Motto „Er-
lebe eine ganzheitliche Wohltat für 
den Körper; löse ganz speziell Ver-
klebungen und Verspannungen und 
fühle dich wieder freier in Deinem 
Körper“. 

Der Kurs findet immer mittwochs 
von 10:15 bis 11:30 Uhr im Sport-
Park statt, umfasst 8 Einheiten und 
endet am 10. August. Die Kosten be-
tragen für TVG- und SportPark-Mit-
glieder 85.- Euro, für Nichtmitglieder 
95.- Euro. Die Anmeldung ist ab so-
fort möglich.  

Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt vor Ort im SportPark oder te-
lefonisch unter 07147-900226. Wander- und Radgruppe des TVG in Schmie.

Die gesammelten Fahrräder wurden gemeinsam instandgesetzt, bevor sie über-
geben werden.
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TV Ochsenbach

Gemeinde-Faustballturnier 
in Ochsenbach an  
Fronleichnam 
Der TVO lädt ein zum 
52. Gemeinde-Faustballturnier 
am 26. Mai 2016 ab 9 Uhr auf dem 
TVO Sportplatz 
Viele gemischte Mannschaften 
kämpfen um den heißbegehrten 
Wanderpokal. 
Anschließend gibt es verschiedene 
Mitmachangebote wie Faustball und 
Volleyball für Jedermann! 
Wir freuen uns auf viele Gäste und 
auf alle, die mit uns einen sportli-
chen Tag verbringen wollen! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Kaffee und hausgemachter Kuchen, 
Leckeres vom Grill, TVO Hähnchen 
und Salatteller. 

Abteilung Fitness 
Starker Rücken für starken Körper – 
Professionelles Core-Training 
Eine starke Rumpfmuskulatur ist der 
Kern eines gesunden Körpers. Beim 
Core-Training wird also der namens-
gebende Körperkern, bestehend 
aus tiefliegenden Bauch-, Rücken- 
und Beckenbodenmuskeln, trai-
niert. Eine gestärkte Rumpfmusku-
latur stützt den Körper und sorgt für 
eine aufrechte Haltung. Dieser Kurs 
vermittelt ein sehr vielseitiges Trai-
ning für Männer und Frauen. Durch 
den Einsatz von unterschiedlichen 
Handgeräten ist er für Einsteiger und 
Fortgeschrittene geeignet. 
Kursleitung: Bettina Gölz und Ingrid 
Ott 
Start: 1. Juni 2016 
Wann: Mittwochs 19:15-20:15 (8x) 
Wo: Sonnenberghalle in Ochsenbach 
Kosten: 24 Euro Mitglieder, 40 Euro 
Nichtmitglieder 
Anmeldung bei Bettina Gölz: 
07046/881299 oder bettina.goelz@
tv-ochsenbach.de 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Ausflug zur  
Landesgartenschau 
Der Männerchor LS (Eintracht Klein-
sachsenheim und Liederkranz Löch-
gau) startet am Sonntag, dem 19. Juni 
2016 zu seinem diesjährigen Ausflug. 
Hierzu sind alle Freunde und Förde-
rer des Vereins eingeladen. 

Auf dem Gartenschaugelände singt 
der Männerchor zusammen mit den 
Sängern des Winzerbundes Stuttgart 
bekannte Weisen. 

Es geht in selbst organisierten Fahr-
gemeinschaften mit dem Auto nach 
Bietigheim. Im dortigen Bahhof-
sparkhaus kann es Sonntags kosten-
los abgestellt werden. Treffpunkt ist 
um 8.45 Uhr am Bahnhofsvorplatz 
zum Fahrkartenkauf (Metropolti-
cket Stuttgart). Um 9.03 Uhr fahren 

wir mit dem Zug nach Heilbronn und 
dann weiter nach Öhringen. Ein kur-
zer Fußweg von etwa 400m führt uns 
zum Gartenschaugelände. Dort ist 
das Konzert auf der Gartenschau-
bühne von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
geplant. 
Der Nachmittag steht zur freien Ver-
fügung. Auf dem Gartenschaugelän-
de gibt es für die Besucher allerlei zu 
entdecken und für das leibliche Wohl 
sorgt die dortige Gastronomie. Infor-
mationen im Internet unter: www.
laga2016.de. Wichtig zu wissen: Au-
ßer Blindenhunden sind leider keine 
Hunde auf dem Gelände erlaubt. 
Zur gemeinsamen Heimfahrt ist der 
Treffpunkt um 17.15 Uhr am Bahn-
hof in Öhringen. Von hier aus mit 
dem Zug über Heilbronn nach Bietig-
heim, wo wir gegen 19 Uhr ankom-
men. 
Interessiert: Dann bitte bis Freitag, 
dem 17.6.2016 bei Wolfgang Majer 
unter Telefon 07147-3223 anmelden. 
Bitte auch Anrufbeantworter nut-
zen. 

Liederkranz
Großsachsenheim

Liederkranz lädt zum  
Konzert ein  
Am Sonntag, 5. Juni 2016 lädt der Lie-
derkranz Großsachsenheim zu sei-
nem Konzert 
"Es war einmal“" ins Foyer des Lich-
tensterngymnasiums Großsachsen-
heim ein. 
Unter der Leitung von Andrea von 
Brandenstein präsentiert der Chor 
im ersten Teil bekannte Filmmelodi-
en und goldene Evergreens wie „Ein 
Freund, ein guter Freund“ und „Was 
eine Frau im Frühling träumt“. Mit 
Wiener Liedern werden die Besucher 
des Konzerts dann im zweiten Teil 
ins Nachbarland in die Stadt der Mu-
sik entführt. Verstärkt wird der Chor 
durch die Sopranistin Simone Jakob, 
die vom letzten Konzert sicher noch 
in guter Erinnerung ist. Am Klavier 
begleitet Dorothea Bonner. Zusam-
men mit Frau von Brandenstein wird 
sie die Gäste zu einigen vierhändigen 
(ungarischen) Brahmstänzen einla-
den. 

Das Foyer des Gymnasiums ist für 
dieses Konzert bestuhlt. Nach Pro-
grammende werden Getränke und 
ein kleiner Imbiss angeboten. 
Die Veranstaltung beginnt um 18:00 
Uhr, Saalöffnung ist um 17:00 Uhr. 

Allgemeine Vereine

Alleinerziehende Eins plus
Verein und Selbsthilfegruppe

Veranstaltung rund ums 
Thema Trennung 
„Eins Plus...“, ein Verein und Selbst-
hilfegruppe aus Sachsenheim, rich-
tet eine Infoveranstaltung am 
Sonntag, 5. Juni, zu den Themen 
Trennung, Scheidung, Unterhalt, 
Sorgerecht, Alleinerziehend aus – 
und das bei freiem Eintritt. Von 14 bis 
17 Uhr wird im Großsachsenheimer 
Haus der Senioren eine Familienan-
wältin sprechen. Eingeladen hat der 
Verein Andrea Fromherz, eine Fach-
anwältin für Familienrecht aus der 
Anwaltskanzlei Cavada Lüth & Part-
ner. 

Los geht es um 14 Uhr mit einer Be-
grüßung durch Martin Gabriel, den 
Vorsitzenden, und dem Vortrag mit 
anschließender Diskussion oder Fra-
gestunde. Danach wird Gabriel den 
Verein mit kleinen Film und Fotobei-
trägen vorstellen. Danach besteht 
die Möglichkeit, mit den eigenen 
Mitgliedern in lockerer Gesprächs-
runde zu diskutieren. „Wir Alleiner-
ziehende sind schließlich Profis, weil 
wir alles selber erlebt haben und wir 
daher aus unseren eigenen Erfah-
rungen über diesen Themen reden 
können“, sagt Gabriel im Vorfeld. 
 
Der Verein „Eins Plus...“ kommt re-
gelmäßig zu einem offenen Stamm-
tisch zusammen. Die Mitglieder tref-
fen sich stets am ersten Freitag im 
Monat um 20 Uhr in Großsachsen-
heim im Haus der Senioren. Kontakt 
– auch für Anmeldungen zum Vor-
trag: Martin Gabriel, Telefon (07147) 
86 22, mailto@verein-einsplus.de. 
Für Kinderbetreuung ist gesorgt. 

CVJM Hohenhaslach

Rückblick Maimarkt 2016 
Hurra, es ist trocken! Schon früh 
morgens gegen 6.30 Uhr startete das 
Aufbauteam in Richtung Kelterplatz. 
Bald darauf standen der Marktwa-
gen und das Zelt und nach und nach 
wurden Bücher, Konfirmationsge-
schenke, Karten, Vesperdosen, Be-
cher und andere schöne Kleinigkei-
ten ausgepackt. Gegen neun Uhr 
kamen dann auch die ersten Markt-
besucher und erfreuten sich an un-
serem Stand. Der Büchertisch wurde 
erneut gut angenommen und viele 
fanden bei dem großen Angebot et-
was Passendes. Unser lustiger Papa-
gei erfreute auch in diesem Jahr wie-
der Groß und Klein mit Luftballons 
und Bonbons. Das CVJM-Zelt lud au-
ßerdem zum Schwätzen, Ausruhen 
und Auftanken ein. 

Wir danken allen Besuchern und 
Helfern und freuen uns schon auf 
den Maimarkt 2017! 

Sitzen und schwätzen...

Einladung zum  
CVJM-Willkommenskaffee 
Liebe Mitglieder, liebe Mitarbei-
ter, liebe Freunde des CVJM, liebe 
CVJMmer! 

Die Asylbewerberunterkunft im 
Steigle ist bezogen und wir können 
unseren CVJM-Willkommenskaffe-
enachmittag nachholen. Bei Kaffee, 
Tee und Kuchen wollen wir unseren 
neuen Nachbarn begegnen und ers-
te Kontakte knüpfen. 

Termin: Sonntag, 29. Mai 2016, von 
16 Uhr – ca. 18 Uhr im Jugendhaus 
Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag. 
Euer CVJM-Ausschuss 

Deutsches Rotes Kreuz

Landesehrennadel für Horst 
Oberst 
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung am 01.04.2016 wurde 
Horst Oberst mit der Landesehren-
nadel des Landes Baden-Württem-
berg ausgezeichnet. Die Auszeich-
nung wurde stellvertretend durch 
Bürgermeister Horst Fiedler überge-
ben. 

Hier ein Archivbild vom Ausflug nach Nagold.
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Diese Auszeichnung ist für Bürger/
innen des Landes bestimmt, die sich 
durch mindestens 15 Jahre dauernde 
ehrenamtliche Tätigkeit in Vereinen 
und Organisationen besonders ver-
dient gemacht haben. 
Wir bedanken uns bei Horst Oberst 
für ein weitaus längeres Engage-
ment als Kassierer, während dem er 
stets mit Umsicht und rationalem 
Sachverstand für den Fortschritt des 
Ortsvereins gesorgt hat. 
 
Zeichen setzen - Neue DRK-Kampa-
gne
Sind Sie bereits auf unsere neue 
Kampagne in Print und Fernsehen 
aufmerksam geworden? Achten Sie 
doch einmal darauf, wie vielzeitig 
sich Liebe zum Menschen äußern 
kann! 
In der letzten Ausgabe haben wir be-
reits auf das "Deutsche rote Ehren-
amt" aufmerksam gemacht, in den 
nächsten Wochen werden wir hier 
auch die anderen Motive aufgreifen. 
Setzen Sie gemeinsam mit uns ein 
Zeichen! 
 
Kontakt
Persönlich im Seepfad 48a:
Jugendrotkreuz: Jeden Donnerstag 
um 17.00 Uhr
Dienstabend der Bereitschaft: Jeden 
Donnerstag ab 20.00 Uhr
Online: ww.drk-sachsenheim.de 
und auf Facebook: DRK Ortsverein 
Sachsenheim

Termine
JRK: 
02.06. Gruppenstunde 
09.06. Gruppenstunde 
16.06. Gruppenstunde
Bereitschaft: 
02.06. Dienstabend: Materialpflege 
09.06. Dienstabend: RUD und Ver-
bände 
16.06. Dienstabend: Fahrtraining 
mit Hänger

Bitte vormerken: 
02.08.2016 Blutspendenaktion in 
Tripsdrill (Aktionszeitraum 01.08. – 
05.08.2016)
10.11.2016 Blutspende in Großsach-
senheim, Sporthalle 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
Gymnastikgruppe: 
Wir treffen uns donnerstags um 
19.30 Uhr in der Kirbachtalhalle. Im 
Mai findet am 19. und 26. keine Gym-
nastik statt. Wir bitten um Beach-
tung! 
Selbstverständlich können auch in-
teressierte Nichtmitglieder zu-
nächst bei Katja Brosi „schnup-
pern“. Wenn Ihnen die Gymnastik 
zusagt und Sie regelmäßig kommen 
möchten, führt dies zu einer Mit-
gliedschaft im Ortverein Hohenhas-
lach (Jahresbeitrag 27,-- Euro). Die 
Gymnastikkurse kosten aktuell 20,-
- Euro pro Kalenderjahr, ab Januar 
2017 25,-- Euro. Die Gymnastikgrup-
pe und ihre Trainerin freuen sich 
über neue Teilnehmerinnen und hei-
ßen Sie herzlich willkommen. 
Vorschau: 
Fr-So 17.-19.06.16 – Jahresausflug in 
den Harz (ausgebucht) 
Mi 22.06.16 – Grillabend mit Anmel-
dung 
Kleinteile backen für die Bürgerver-
sammlung am Sonntag 5.6.2016: 
Wir bitten um ca. 30 Kleinteile, süß 
oder herzhaft, pro Spenderin. Es gibt 
5,-- Euro Unkostenentgelt.  Abgabe 
zwischen 10.00/10.30 Uhr direkt in 
der Kirbachtalhalle. Wem dies nicht 
möglich ist, kann bei Freya anrufen. 
Bitte die Kleinteile in gekennzeich-
neten Behältern oder in solchen, die 
nicht zurückgegeben werden müssen 

abgeben. Danke. Alle Informatio-
nen bei Freya Dürr, Tel. 07147/6079. 

Backtermine: 
04.06.16 – um 11.00 Uhr Backhaus 
Dörfle 
01.07.16 – um 16.00 Uhr Backhaus 
Rose 

NABU Gruppe
Sachsenheim

Erfreuliche Bilanz  
Ein Rekordergebnis konnte in die-
sem Frühjahr bei der Amphibienak-
tion verzeichnet werden, mit der bis-
herigen Höchstzahl von insgesamt 
5709 Amphibien. Überwiegend Erd-
kröten, aber auch Teichmolch, Wech-
selkröte und Springfrosch waren 
dabei. Geleistet wurde das von 9 eh-
renamtlichen Helfern, die nach einer 
Einteilung von Frau Irma Schneider 
die Einsätze leisteten. Die tägliche 
Aufgabe der Helfer bestand darin, 
die Tiere aus den Eimern zu nehmen, 
zu zählen, die Art zu bestimmen und 
sie danach über die Straße näher den 
Gewässern zu bringen. 
 
Gab es auch durch die kühlen Näch-
te zu Beginn nur wenige Tiere, waren 
die Helfer danach 14 Tage echt ge-
fordert. Täglich dreistellige Zahlen, 
höchste mit einmal 528, wurden ge-
meldet, bis es danach wieder weni-
ger wurden. Ebenso jeden Abend die 
Schranke schließen, morgens wieder 
öffnen. 
 
Zurückblickend waren alle stolz auf 
das Ergebnis, jeder über seine per-
sönliche Leistung. Seit vielen Jah-
ren unterstützt der NABU Sachsen-
heim die Amphibienaktion. Diese ist 
jährlich im Zeitraum ca. Ende Febru-
ar bis ca. Mitte April für 4 – 6 Wochen 
zu betreuen. Wesentlich trägt das 
Wetter für den notwendigen Zeit-
raum dazu bei, denn die Tiere bewe-
gen sich bei Temperaturen nachts ab 
ca. 5 Grad Wärme, am liebsten mö-
gen sie dazu auch noch Regen. 
 
In Sachsenheim wird der Heinzen-
berger Weg von Kleinsachsenheim 
durch den Wald bis zur Freudentaler 
Straße durch Abschrankungen ge-

sperrt. Bei den Höfen am Langman-
tel sind Krötenzäune aufgebaut, hin-
ter denen die Tiere in eingebrachte 
Eimer fallen, ebenso beim Kirbach-
hof. Durch zusätzliche Führungen 
von Herrn Buck und Herrn Danner 
konnte Kindern und Erwachsenen 
der Sinn und somit die Bedeutung 
zur Erhaltung der Amphibien erklärt 
werden. 
 
Gerne dürfen sich interessierte zu-
sätzliche Helfer melden über mail@
nabu-sachsenheim.de. 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

„Juni-Riss“ Schnittkurs im 
Lehrgarten 
Für Freitag 10. Juni, auf 18 Uhr lädt 
der OGV Kleinsachsenheim zum 
Sommerschnittkurs an Obstgehöl-
ze ein. 

Wer sich bereits in der Juni/Ju-
li-Zeit mit der Pflege von Obstge-
hölzen beschäftigt, erspart sich im 
Winter einen Teil von aufwendigen 
Schnittmaßnahmen zur Pflege und 
Erziehung seiner Bäume. Der Be-
griff „Juni-Riss“ zeigt auf, dass die 
Maßnahmen vorzugsweis im Juni 
erfolgen können und anstatt dem 
„Schneiden“ auch ein unproblema-
tischer und unschädlicher „Riss“ 
als Pflege angewandt werden kann. 
Fachwart und Vereinsmitglied Fa-
bian Köstlin plant und organisiert 
den fachlichen Teil der Veranstal-
tung. Wer möchte darf danach noch 
am geselligen Teil des Abends teil-
haben. Der Verein bietet zum Ab-
schluss, wo auch noch fachliches 
besprochen werden kann, in ge-
selliger Runde Getränk und Grill-
wurst an. Der Lehrgarten befindet 
sich Ecke Grundweg / Bachwiesen-
weg  in Kleinsachsenheim.  Die Ein-
ladung richtet sich neben den Mit-
gliedern an alle Interessierten, die 
gerne zum OGV-Schnittkurs und in 
den Lehrgarten des Vereins kom-
men möchten. 

Ehrung von Horst Oberst durch den Bürgermeister. Zum Abschluss trafen sich die Helfer und feierten ihre tolle Leistung.
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Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Mittwoch, 01.06.: Albvereinstreff im 
Kulturhaus Großsachsenheim, Be-
ginn 20.00 Uhr. 

Donnerstag, 02.06.: Tagesausflug 
Senioren nach Wertheim. 

Sonntag, 12.06.: Bienenzüchter in 
Iptingen oder Alternativprogramm. 
Details werden noch bekanntgege-
ben. 

Freitag, 17.06. Sonnwendfeier in 
Häfnerhaslach. 

17. – 19.06. Rad- und Camping-
freizeit in Gräfendorf an der Frän-
kischen Saale - eine Radtour der 
besonderen Art.  Infos Familie 
Bernsdorf Tel.: 07142-915911, email: 
R.Bernsdorf@t-online.de. 
 
Rückblick: Bei herrlichem Sonnen-
schein konnten die Teilnehmer das 
gut besuchte Landesfest in Winnen-
den geniessen. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Fronleichnam Sternenfels 
Wanderung zur Fronleichnam- 
hocketse der OG Sternenfels 

Am Donnerstag, 26. Mai 2016 wan-
dern wir – zusammen mit der OG 
Häfnerhaslach zur Fronleichnamho-
cketse der Ortsgruppe Sternenfels. 
Auf dem Hinweg werden wir vorbei 
am Funkturm oberhalb des Schel-
lings auf dem nördlichen Rennweg 
nach Sternenfels wandern – ca. 7 km. 

Die Bewirtung findet bei der Sand-
bauernstube in Sternenfels statt. Der 
Rückweg führt uns dann auf dem 
südlichen Strombergrücken an der 
Kanzelbuche vorbei wieder zurück 
nach Häfnerhaslach – ca. 6,5 km, 
komplette Wanderstrecke für Kin-
derwagen geeignet. 
Abfahrt ist um 09.10 Uhr am Kinder-
garten. Treffpunkt in Häfnerhaslach 
ist  der Dorfbrunnen. 
Dort ist um 9.30 Uhr Abmarsch. 
Wer nur auf dem Hinweg mitwan-
dern will, meldet sich bitte bei mir, 
damit das organisiert werden kann. 
Weitere Infos unter: 
http://hohenhaslach.albverein.eu/ 
und bei Harald Bluhm 07147/4764 

Vogesen 
Vogesen-Wochenende am 24-26.
Juni - Anmeldung 
 
Für dieses Wanderwochenende star-
ten wir schon jetzt die Möglichkeit 
zum Anmelden. 

Wo soll’s hingehen? 
Wir haben als Ausgangspunkt das 
Gebiet um den „Tannet“ (nicht mehr 
den „Markstein“) gewählt. Der Tan-
net liegt nördlich des Col de la 
Schlucht auf der Gemarkung von 
Soultzeren und etwa auf 1.100 m 
Höhe. 
Unterkunft ist auf der Auberge du 
Schantzwasen. Dort sind 12 Plätze 
mit Halbpension in Schlafräumen 
gegen Vorauszahlung reserviert. 

Pro Person und Tag beträgt die Halb-
pension F 48,-- für Mitglieder. 

Ankunft am Freitagabend gegen 18 
Uhr zum Abendessen. Am Sams-
tag und Sonntag wird gewandert. 
Die Wanderungen sind auf max. 5 
Stunden (ohne Rast) ausgelegt; ei-
nige Höhenunterschiede sind zu be-
wältigen. Eine angepasste Kondition 
und Ausrüstung ist notwendig. Die 
Wanderung am Sonntag berücksich-
tigt zeitlich natürlich auch die Rück-
fahrt. 

Sie können sich anmelden – bis 27.5. 
danach ist eine Reservierung nicht 
mehr gewährleistet -:  
per e-Mail: SAV-Hohenhaslach@
web.de oder bei 

Wolfgang Zeise: 07147/2766171 
Wichtig mit der Anmeldung sind pro 
Person F 40,-- Anzahlung fällig und 
auf das Konto der Ortsgruppe: 
VR-Bank Neckar-Enz eG 
IBAN DE14 6049 1430 0076 7190 06 
BIC GENODES1BB 
einzuzahlen. 
Weitere Details zur Anfahrt, Fahr-
gemeinschaft, Rucksackvesper usw. 
werden vor dem Wochenende be-
sprochen oder bekannt gegeben. 
Infos zur Unterkunft gibt es auch un-
ter: 
http://auberge-schantzwasen.com/
de/ 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Verlängertes Bayerwald-
wochenende in Lam 
Nationalparkregion Bayrischer 
Wald 
 
Bereits zum 4. Mal starteten Mitglie-
der und Gäste des Schwäbischen . 
Albvereins der Ortsgruppe Häfner-
haslach für 4 Tage mit dem Bus in 
den Luftkurort Lam im Bayerischen 
Wald. 
Nachdem in Ellhofen/Weinsberg 
noch Mitglieder der Ortsgruppe in 
den Bus zustiegen, ging die Fahrt zü-
gig nach Straubing. Unterwegs wur-
de eine kleine Rast eingelegt, wo 
man sich mit bei selbstgebackenem 
Kuchen und Kaffee stärken konnte. 
Die Wettervorhersagen waren präch-
tig, was bei den bisherigen Ausfahr-
ten nicht der Fall war. 

In Straubing an der Donau, Haupt-
stadt des fruchtbaren Gäubodens 
und Tor zum Bayrischen Wald, wur-
den wir zu einer  Stadtführung erwar-
tet. „Straubing zum Kennenlernen“. 
Straubing reiches geschichtliches 
Erbe spiegelt sich in prächtigen Kir-
chen, stattlichen Bauwerken, kost-
baren Denkmälern und im faszinie-
renden Stadtplatz wider. Nach der 
Kaffeepause erfolgte die Weiterfahrt 
in die schöne Naturlandschaft Lam 
in das Hotel Sonnenbichl. 
Am 2. Tag begleitete der Hausreise-
leiter Franz alle Ausflugsteilnehmer 
mit dem Bus nach Furth im Wald 
in die Drachenstadt und weiter bis 
Waldmünchen an der Tschechischen 
Grenze. Hier konnte im „duty free 
shop“ eingekauft werden. 

Im Oberpfälzer Landkreis Cham er-
hielten die Älbler eine kurzweilige 
Stadtreise durch 1000 Jahre Stadtge-
schichte von einer herzerfrischen-
den und spannend erzählenden 
Stadtführerin. Doch der Tag ende-
te noch lange nicht, denn nach dem 
gemeinsamen Abendessen folgte ein 
zünftiger Unterhaltungsabend mit 
Musik und Tanz. 

Am Samstag schnürte ein Teil der 
Gruppe die Wanderschuhe. Mit den 
Wanderführern Holger und Wer-
ner liefen die Teilnehmer von Arrach 
aus über den Kaitersberg nach Bad 
Kötzting. Bei der anspruchsvollen 
Wandertour mit ca. 16 km und 600 
m Höhenunterschieden wurde über 
Eschlsaign und die Rauchröhren zu 
den Kreuzfelsen gestiegen. Am Spät-
nachmittgar trafen sich die „Kleinen, 
Familien und Älteren in Bad Kötz-
ting wieder. 

Die Rückreise erfolgte nach Don-
austauf zur Walhalla. In hoher, die 
umliegende Landschaft beherr-
schende Lage erhebt sich nahe bei 
Regensburg, die Walhalla über der 
Donau. Im Innern dieses Natur-
denkmals sind entlang der Wände 
Marmorbüsten und Gedenktafeln 
von vorbildlich erachteten Feldher-
ren, Wissenschaftler und Künstler 
aufgereiht. Über die Freitreppe ging 
es steil abwärts zur Donau- Schiff-
fahrt-Anlegestelle. Eine perfekte 
Schifffahrt am Sonnendeck bis zur 
„Steinernen Brücke“ in Regensburg 
wurde vor dem Mittagessen und der 
Heimfahrt von allen Teilnehmern 
genossen. 

U. Lo. 

Nächste Aktivität und  
Programmvorschau 
Burg Helfenberg und Burg Wildeck 
 
Am Sonntag, 05. Juni 2016 wandern 
wir mit Ute und Roland Fazler zur 
Burg Helfenberg und zur Burg Wil-
deck und genießen das schöne Bott-
wartal. 
 
Folgender Ablauf ist geplant: Ab-
fahrt um 10 Uhr an der Bushaltestel-
le Dorfbrunnen in Häfnerhaslach. 
Fahrt mit PKW über Besigheim, IIs-
feld nach Abstatt (es können Fahr-
gemeinschaften gebildet werden). 
Wanderstrecke, ca 12 km, ca.150 Hö-
henmeter, zur Burg Helfenberg wei-

Schwäb. Albverein OG Sachsenheim in Winnenden.

Die AV Wandergruppe  Foto: E. Lorch.
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ter zur Burg Wildeck und zurück 
nach Abstatt. – Unterwegs Zwischen-
rast mit Rucksackvesper Schlussein-
kehr ist in der Erlebnisgastronomie 
Besenwirtschaft Seeger geplant. 
 
Für weitere Auskünfte stehen die 
Wanderführer Ute und Roland Fazler 
Tel. 07046 6724 gerne zur Verfügung. 
 
Programmvorschau: 
17. Juni 2016  - 44. Sonnwendfeier der 
OG Häfnerhaslach auf dem Schelling 
25. Juni 2016 – 2. Kinder- und Ju-
gendnachmittag 
 
Weitere Info: www.haefnerhaslach.
albverein.eu 
 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Lachen ist die beste  
Medizin ... 
Die EISHEILIGEN beim Senioren-
treff ....... 
In ihrer Begrüßungsrede fragte die 
Vorsitzende Erika William, da der 
Beginn der Eisheiligen gerade am 11. 
Mai war, das Publikum, wer ihr diese 
namentlich benennen könne. Es war 
mucksmäuschenstill im Saal, aber 
dann meldete sich ein männlicher 
Besucher (89 Jahre alt) und nann-
te die 5 Eisheiligen ohne zu zögern. 
Eine enorme Leistung und hierfür 
gab es viel Beifall und Kaffee und Ge-
bäck umsonst. Eine Leistung, die Re-
spekt abverlangt.  
Dann gab es Aufklärung von der VR-
Bank Neckar-Enz eG. 
Durch die Referentin Nadine Altvat-
ter wird man in der Kleinsachsen-
heimer Zweigstelle in allen Fragen 
der Finanzplanung optimal beraten. 
In ihrem kurzen Vortrag kamen die 
wichtigsten Punkte zur Sprache. (der 
Mensch steht im Mittelpunkt; im 
Blick stehen die Ziele und Wünsche 
der Kunden; kein Aspekt bleibt un-
beachtet; Verwirklichung von Wün-

schen und Erreichung von Zielen mit 
Finanzdienstleistungen, die auf den 
Bedarf zugeschnitten sind ...... Das 
sind die großen Stärken der genos-
senschaftlichen Beratung. Frau Alt-
vatter versteht dies ihren Kunden zu 
vermitteln. 
Mit den Worten: "Kommen sie zu 
mir, damit ihr Sparschwein bald 
wieder grinsen kann und ihr Vermö-
gen etwas zu lachen hat!" beendete 
sie ihren Vortrag. 
Mit je einem Blumenstrauß bedank-
te sich die Vorsitzende Erika William 
bei Frau Altvatter und ihrer techni-
schen Kollegin Christine Schall. 
Nach dem Aufklärungsteil trat Tho-
mas Rothfuß auf die Bühne mit den 
Programm "Lachen ist die beste Me-
dizin ..." . Ein großer Verehrer von 
Heinz Erhardt. Er schlüpfte in diese 
Rolle und schon mit dem Ausspruch: 
"Ich könnte manchmal vor Glück 
eine ganze Allee Purzelbäume schla-
gen hat der Schmunzelmeister und 
Jahrhundert-Humorist Heinz Er-
hardt einst gesagt und getan." 
Sein bekanntestes Gedicht ist "Die 
Made". Noch heute müssen die Men-
schen schmunzeln, wenn sie den 
Namen Heinz Erhardt hören. Auch 
die Musik auf der Gitarre kam nicht 
zu kurz. Bekannte Evergreens und 
Schlager (meine Kinderzeit; frei wie 
der Wind; ich spüre deine Zärtlich-
keit; ein Gefühl heilt tausend Wun-
den; über den Wolken ...) um nur 
einige zu nennen kamen beim Pub-
likum sehr gut an und der Beifall ließ 
nicht auf sich warten. Offen, sympa-
thisch und sehr musikalisch, das ist 
Thomas Rothfuß 

Den Schlussakkord bildeten die TSV 
Geräteturnkinder. Es war eine statt-
liche Anzahl, die ihr Können zeigten 
und die anfangs kleine Gruppe hat 
sich ganz toll vergrößert.  
Es gab viel Beifall und für die Kalori-
en etwas Süßes. 
 
Der nächste Seniorentreff findet am 
Montag, 18. Juli 2016 
bei der Feuerwehr ab 14 Uhr statt.  

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Wochenendkurse für  
Mädchengruppe 
Der Frauenkreis unter der Leitung 
von Fatma Güncar, Aysun Esen und 
Ayse Harbi haben an drei Wochen-
enden für die Mädchengruppe der 
Sachsenheimer Mimar Sinan Mo-
scheegemeinde folgende Kurse an-
geboten: Anstandsregeln gegenüber 
Erwachsenen, Bräuche und Tradtio-
nen sowie Zubereitung von Küchen-
gerichten. Es sind Themen, die nicht 
alltäglich für junge Mädchen ange-
boten werden. Die 20 Teilnehmerin-
nen im Alter von 15-18 Jahren wa-
ren sehr interessiert und hatten viel 
Spaß miteinander. Die jungen Mäd-
chen wünschen sich auf jeden Fall 
für die Zukunft weitere Kursangebo-
te. Ein herzliches Dankeschön an die 
Damen vom Frauenkreis.  

VdK Großsachsenheim

Monatstreff Mai 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
VdK OV-Großsachsenheim! Zu un-
serem Monatstreff am Dienstag den 
31.Mai 2016 möchten wir Sie alle 
ganz herzlich einladen. Wir treffen 
uns um 14.00Uhr im Haus der Seni-
oren (Schloßgarten ) zu Kaffee und 
Kuchen und freuen uns , wenn Sie 
teilnehmen . 
Die Vorstandschaft 
Barrierefreiheit: Großer VdK-Akti-
onstag am 18. Juni in Stuttgart 
Letzte Plätze sichern! 
„Weg mit den Barrieren!“ heißt die 
aktuelle VdK-Kampagne (www.weg-
mit-den-barrieren.de). Der Sozial-
verband VdK will mit Aktionen und 
Veranstaltungen gezielt darauf hin-
wirken, dass es mehr Barrierefrei-
heit in Bund und Land gibt. Denn 
bauliche und andere Barrieren ver-
hindern die gesellschaftliche Teil-
habe vieler Menschen. Daher findet 
am 18. Juni 2016, 10 bis 15 Uhr, in der 
Stuttgarter Liederhalle ein landes-
weiter Aktionstag statt, den jeder In-
teressierte ohne Eintritt besuchen 

kann. Es wird aber um Anmeldung 
gebeten: VdK-Landesgeschäftsstelle, 
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, 
Telefon (0711) 619 56-52, Fax (0711) 
619 56-99, a.unger@vdk.de Weite-
re Informationen zum Vortragspro-
gramm, das auch zwei Arztvorträ-
ge zu Präventionsthemen beinhalten 
wird, sowie zur begleitenden Aus-
stellung unter www.vdk-bawue.de 
im Internet. 

VdK Hohenhaslach

Tagesausflug 11.Juni 2016 
Erinnerung:Tagesausflug
An die VdK Mitglieder und Nichtmit-
glieder des Ortsverbandes Hohen-
haslach.
Unser Tagesausflug mit dem Bus-
unternehmen Erlebnisreisen  nach 
Bad-Wurzach und Bad -Schussen-
ried, findet am Samstag den 11.Juni 
2016 statt. Die Abfahrtszeit und Ein-
stiegsmöglichkeit in Hohenhaslach 
sind Bushaltestelle Steige, um 8.30 
Uhr. In Sachsenheim-Sersheimer-
straße ca.  8.45 Uhr und Busbahnhof 
Großsachsenheim ca. 8.50 Uhr.

Bei Rückfragen zu dieser Tagesrei-
se melden Sie sich bitte beim 1. Vor-
sitzenden Herbert Böckle Tel. 07143/ 
3134. 
 
Die Vorstandschaft.
 

Am Necker, am Necker do 
isch a jeder gern… 
Der Verein für Heimatgeschich-
te Sachsenheim bietet im Rahmen 
seines Jahresprogramms am Sonn-
tag, den 12. Juni 2016 eine Exkursi-
on nach Benningen am Neckar an. 
Dort wird im Museum im Adler die 
Sonderausstellung „ Fluss + Der Ne-
ckar zwischen Bad Cannstatt und 
Benningen“ besucht. Die Führung 
beginnt um 14:00 Uhr.  Wie Verkehr, 
Handwerk, Mensch und Tier dem 
Neckar seine Prägung gaben und TSV Geräteturnkinder.

Mädchengruppe gemeinsam.



Ausgabe-Nr. 21 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 13

noch geben, dies alles kann in der 
Ausstellung erfahren werden. 
 
Es besteht die Möglichkeit, sich 
schon mit einer Schifffahrt auf dem 
Neckar von Hoheneck bis nach Ben-
ningen auf die Ausstellung einzu-
stimmen. Man kann sich bei der 
Fahrt durch diese romantische 
Weinlandschaft leicht vorstellen, 
dass der Neckar Dichter und Den-
ker inspirierte, dass dieser Fluss 
schon seit Menschengedenken als 
Transportweg genutzt wurde sowie 
den Menschen Lebensunterhalt und 
Auskommen bot und noch bietet. 
Der Neckar wurde über Jahrhunder-
te schiffbar gemacht und heute ver-
sucht man, ihn wieder zu renaturie-
ren. 
 
Der Museumsführung schließt sich 
ein gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen in den Räumlich-
keiten des Museums an. 
 
Der Treffpunkt ist um 12:00 Uhr 
am Bahnhof in Großsachsenheim, 
wo Fahrgemeinschaften nach Lud-
wigsburg-Hoheneck gebildet werden 
können. 

Abfahrt an der Anlegestelle LB-Ho-
heneck ist um 13:10 Uhr, Ankunft in 
Benningen um 13:55 Uhr. Die Rück-
fahrt an der Anlegestelle in Bennin-
gen ist um 16:25 Uhr und die An-
kunftszeit in LB-Hoheneck um 17:20 
Uhr. Der Fahrpreis für die Hin- und 
Rückfahrt beträgt 17.- F. 

Alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins für Heimatgeschichte Sachsen-
heim sind herzlich eingeladen. 

Verbindliche Anmeldung  bis Mitt-
woch, den 08. Juni 2016 bei Jutta 
Glöckle unter Tel. 07046-2648 oder 
Email: jutta.gloeckle@t-online.de 

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Anfang Mai auf Studienreise 
im Burgenland 
Auch in diesem Jahr bot Herr Dr. 
Rainer Bausch dem Weinbauverein 

Kleinsachsenheim e.V. wieder eine 
5-tägige Studienreise an. Diesmal 
war das Ziel das Drei-Länder-Eck, 
Österreich – Ungarn – Slowakei. 

Pünktlich um 7.00 Uhr am Sonn-
tagmorgen startete der vollbesetz-
te Bus des Reisebüros Binder auf 
die lange Fahrt ins Burgenland. Für 
unterwegs wurde von Frau Seyfang 
eine umfangreiche Verpflegung or-
ganisiert. Die mitfahrenden Wen-
gerter sorgten für die Getränke. Bei 
Gesang und kleinen Anekdoten kam 
während der Fahrt keine Langewei-
le auf. 
 
In der Wachau besuchten wir ein ers-
tes Weingut, wo wir bei strahlendem 
Sonnenschein im Garten eine Wein-
probe und ein reichhaltiges Vesper 
genossen. Entlang der Donau er-
reichten wir unser Reiseziel, Neu-
siedl gegen 21.00 Uhr. 
 
Gleich am Montagmorgen starte-
ten wir zu einem ersten Highlight, 
dem Besuch eines „Uhudler“-Wein-
gutes in Eltendorf im Südburgen-
land. „Uhudler“ werden im Burgen-
land amerikanische Reben genannt, 
die nicht nur als Unterlage dienen 
sondern zum Ertrag gebracht wer-

den und ein ganz eigenes Aroma ent-
wickeln. 
 
Hier wurden wir gleich mit dem 
größten Problem dem Spätfrost, der 
die ganze Region getroffen und bis 
zu 90% Schäden verursacht hat, kon-
frontiert. Nach einer Verkostung und 
einem fürstlichen Mittagsimbiss 
ging die Fahrt weiter ins ungarische 
Sopron, wo uns das Weingut Tasch-
ner erwartete. 
 
Am nächsten Tag stand eine Fahrt in 
die Slowakei an. In Bratislawa tra-
fen wir unsere slowakische Reiselei-
terin, Jana, die uns den ganzen Tag 
begleitete. In den kleinen Karpaten 
in St. Georgen trafen wir die Wein-
gutbesitzer Krajcirovic, die bei der 
Vinalies 2015 in Paris mit ihrem Pi-
not blanc eine Gold- und eine Sil-
bermedaille gewinnen konnten. Da-
nach stand  noch ein Weingut auf 
dem Programm, das mit 50 ha Reben 
und hervorragenden Tropfen, aus-
schließlich den slowakischen Markt 
bedient.   
Bei einer Busrundfahrt durch die  
slowakische Hauptstadt Bratislawa 
konnte ein erster Eindruck gewon-
nen werden. Am Nachmittag stand 
noch eine Donauschifffahrt nach 
Devin, mit seinem Denkmal an den 
„Eisernen Vorhang“ und seiner Bur-
gruine auf dem Programm.  
 
Am Mittwoch erwartete uns wie-
der eine außergewöhnliche Wein-
gutführung. Das Weingut Umathum 
wird nach den Lehren von Rudolf 
Steiner rein biologisch und nach den 
Gesetzen des Mondes geführt. Einen 
bleibenden Eindruck dürfte der Bar-
riquekeller in Form einer Kathedrale 
hinterlassen haben. 
 
Mit dem Schiff überquerten wir an-
schließend den Neusiedler See von 
Illmitz nach Mörbisch. Beeindruckt 
hat besonders die dortige Seebüh-
ne. Am späteren Nachmittag er-
hielten wir eine Führung durch das 
Schloss Esterhazy, in dem auch Jo-
seph Haydn wirkte, in Eisenstadt. 
 
Leider mussten am Donnerstag 
schon wieder die Koffer gepackt wer-
den. Auf der Rückreise wurde noch 
einmal beim Obstbaron in Oberzel-

lern in Niederösterreich zur Verkos-
tung von erstklassigen Birnenmos-
ten und einem Mittagessen gerastet. 
Dann ging es über die Autobahn 
vorbei an Passau, Regensburg und 
Nürnberg wieder heimatlichen Ge-
filden entgegen. 
 
Unser besonderer Dank gebührt 
Herrn Dr. Bausch für die gewohnt 
erstklassige Ausarbeitung aller Rei-
sepunkte und auch den vielen hel-
fenden Händen die diese Reise zu ei-
nem besonderen Erlebnis machten. 
 
Erinnerung: 
Am Mittwoch, den 1. 6. 2016 um 18.00 
lädt der WBV zu einer Info-Veran-
staltung über die Verwendung von 
Fruchtkalk als Pflanzenschutz im 
Weinberg ein. 
Gäste sind wie immer gerne gesehen. 
Treffpunkt: Kreuzung im "Unteren 
Steinberg" 

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 27.05. 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 29.05.  
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Schleyer). Das Opfer ist für das Mis-
sionsprojekt. 

Montag, 30.05. 
16.00 Uhr Asyl-Café mit dem Rent-
nerbrass 

Dienstag, 31.05. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 

Mittwoch, 01.06. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Donnerstag, 02.06.  
09.15 Uhr Interkulturelles Frauen-
frühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 

Freitag, 03.06. 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Samstag, 04.06. 
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von 
Christopher Stierl & Nathalie Stierl, 
geb. Minderlen (Pfarrer Hofmann). 

Sonntag, 05.06. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit der Sozi-
alstation und Besuch der CVJM Pfad-
finder zum Jahrestreffen 2016. (Pfar-
rer Hofmann). Das Opfer ist für die 
eigene Gemeinde. 

Der Neckar.

Die Reisegruppe am Schloss Esterhazy.
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Montag, 06.06. 
20.00 Uhr Mittendrin 

Dienstag, 07.06. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Trauerfrühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
18.00 Uhr Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ 
19.00 Uhr Dienstagsmänner – Spu-
rensuche auf dem Flugplatz Sach-
senheim 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 

Mittwoch, 08.06. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
19.00 Uhr Waldheimvorbereitung 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Donnerstag, 09.06. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
 
Asyl-Café  
Am 30. Mai, von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
findet das Asyl-Café zum zweiten 
Mal im evang. Gemeindehaus statt. 
Dazu sind wieder alle Flüchtlinge in 
unserer Stadt, ihre Unterstützerin-
nen und Unterstützer sowie weite-
re an einer Begegnung interessier-
te Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen. 
Veranstaltet wird das Asyl-Café vom 
Arbeitskreis Asyl Sachsenheim. Die 
Idee des Cafés ist es, einen Ort zu 
schaffen, an dem sich die Menschen 
unabhängig von Ihrer Herkunft, 
Hautfarbe oder Religion treffen und 
miteinander ins Gespräch kommen. 
 
Diakoniegottesdienst mit Kirchcafé 
Am 5. Juni um 9.45 Uhr findet der 
jährliche Diakoniegottesdienst statt. 
Die Mitarbeiterinnen der Kirchli-
chen Sozialstation gestalten diesen 
Gottesdienst mit und laden im An-
schluss zum Kirchcafé ein. Neben 
Pflegedienstleiter Hannes Berghold 
werden weitere Mitarbeiter und Eh-
renamtliche verabschiedet, die im 
vergangenen Jahr ausgeschieden 
sind. Begrüßt werden alle Neuzu-
gänge. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 

Sonntag, 29. Mai 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Präd. Bü-
cking) 

Montag, 30. Mai 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 

Dienstag, 31. Mai 2016 
19.30 Uhr Mitarbeiter Ki-Bi-Ta 

Mittwoch, 1. Juni 2016 
20.15 Uhr Besuchsdienst im Pfarr-
haus Häfnerhaslach 

Freitag, 3. Juni 2016 
14.30 – 17.30 Uhr Beginn der Kinder-
bibeltage 

Samstag, 4. Juni 2016 
9.30 – 16.30 Uhr Kinderbibeltag 

Sonntag, 5. Juni 2016 
10.00 Uhr Gemeinsamer Familien-
gottesdienst in Häfnerhaslach zum 
Abschluss der Kinderbibeltage 

Montag, 6. Juni 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 

Freitag, 10. Juni 2016 
17.00 - 18.00 Uhr Mädchenjungschar 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
 
Samstag, 28.05. 
14.00 Uhr Trauung von Raphael Mül-
ler und Eva Maria geb. Gänger 

Sonntag, 29.05. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Bit-
tighofer 
Das Opfer ist für die eigene Gemein-
de. Die Kleinkinder werden wäh-
rend des Gottesdienstes zur Kin-
derbetreuung verabschiedet. Im 
Anschluss laden wir zum Kirchen-
kaffee ein. 
09.45 Kinderkirche im Gemeinde-
haus 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 

Mittwoch, 01.06.  
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
für die neuen Konfirmanden 

Sonntag, 05.06. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Wan-
ner 
Die Kleinkinder werden während des 
Gottesdienstes zur Kinderbetreuung 
verabschiedet. Das Opfer ist für die 
eigene Gemeinde. 
Im Anschluss laden wir zum Kir-
chenkaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche, Beginn im 
Gottesdienst mit Fortsetzung im Ge-
meindehaus. 
16.00 Uhr CVJM-Family 
Es wird hoffentlich Sommer. Wir 
wollen gemeinsam nach Freuden-
tal laufen und beim Bauer Hofmann 
Eis essen. Deshalb treffen wir uns 
bereits um 15.45 Uhr am Jugend-
haus, um die Autos nach Freudental 
zu stellen. Sobald die Fahrer zurück 
sind, laufen wir um ca. 16 Uhr los. 
Gerne dürfen auch Laufräder, Drei-
räder o.ä. mitgebracht werden. 

Montag, 06.05. 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderats im Pfarrhaus 
 
Einladung an alle Haslicher zum 
Sponsorenfest mit erstem Spaten-
stich am 12. Juni: 
 
Endlich ist es so weit. Die Bauarbei-
ten für den Foyeranbau an die St. Ge-
orgskirche können beginnen! Aus 
diesem Anlass feiern wir am Sonn-
tag, den 12. Juni 2016 ein Sponsoren-
fest. Dieses Fest ist verbunden mit 
dem ersten Spatenstich für den Fo-
yeranbau. Wir laden dazu die gan-
ze Bevölkerung unseres Ortes herz-
lich ein. 

Der sonntägliche Gottesdienst um 
9.45 Uhr bildet den Auftakt zum 
Fest. Anschließend an den Got-
tesdient laden wir zum Mittages-
sen und zum Kaffeetrinken auf den 
Marktplatz ein. Der alte Marktplatz 
wird für einige Stunden wieder sei-
ner ursprünglichen Bestimmung zu-
geführt. Es befinden sich dort die 
unterschiedlichsten Stände, an de-
nen kleine Geschenke, Blumengeste-
cke, Trödelmarktartikel, ein Kuchen-
verkauf und vieles andere angeboten 
werden. Daneben gibt es auch ver-
schiedene Spielattraktionen für Kin-
der, ein Platzkonzert des Posaunen-
chores und einen Leierkastenmann, 
der die Gäste mit seiner Musik er-
freut. Alle Erlöse dienen der Finan-
zierung unseres Foyeranbaus, der zu 
75 Prozent aus Eigenmitteln der Kir-
chengemeinde und Spenden finan-
ziert werden muss. 
Den Höhepunkt des Festes bildet 
nachmittags um 14.00 Uhr der Spa-
tenstich für das neue Gebäude. 
 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 

Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 

Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 

Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 

Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 

Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 29. Mai 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Gudrun Aker) 

Dienstag, 31. Mai 2016 
20.00 Uhr Bibellesetreff 

Sonntag, 5. Juni 2016 
10.00 Uhr Kindergottesdienst bei Fa-
milie Schmid 
10.00 Uhr Erntebittgottesdienst 
(Pfarrer Wenzke) bei Familie Schmid 
im Heinzenberger Weg 50; mit Po-
saunenchor, Kirchenchor und Män-
nerchor LS 

Mittwoch, 8. Juni 2016 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen -  
Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 29. Mai 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach 
(Prädikant Bücking) 
Kindergottesdienst hat Ferien 
Ab 18.00 Uhr „tANKE“ geöffnet 

Montag, 30. Mai 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 

Mittwoch, 1. Juni 2016 
20.15 Uhr Besuchsdienst im Pfarr-
haus Häfnerhaslach 

Freitag, 3. Juni 2016 
14.30 – 17.30 Uhr Beginn der Kinder-
bibeltage in Häfnerhaslach 

Samstag, 4. Juni 2016 
9.30 – 16.30 Uhr Kinderbibeltag in 
Häfnerhaslach 
13.30 Uhr Kirchliche Trauung von 
Britta Knodel und Matthias Fiedler-
Knodel 

Sonntag, 5. Juni 2016 
10.00 Uhr Gemeinsamer Familien-
gottesdienst in Häfnerhaslach zum 
Abschluss der Kinderbibeltage. 
Die Kinder der Kinderkirche nehmen 
am Familiengottesdienst in Häfner-
haslach teil. 

Montag, 6. Juni 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 

Dienstag, 7. Juni 2016 
19.00 Uhr Jugendtreff „HOST“ im Ju-
gendhaus 

Mittwoch, 8. Juni 2016 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung im Gemeinde-
haus 
 

Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 29. Mai 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 

Montag, 30. Mai 2016 
14.30 Uhr Fröhliche Runde für Frau-
en 

Mittwoch, 1. Juni 2016 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 

Sonntag, 5. Juni 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 

Dienstag, 7. Juni 2016  
18.00 Uhr Bibelstunde 

Mittwoch, 8. Juni 2016 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
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Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner,  
Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 27. Mai 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones
 
Samstag, den 28. Mai 2016 
18.00 Uhr Männertreff 

Sonntag, den 29. Mai 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Montag, den 30. Mai 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 

Dienstag, den 31. Mai 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 

Donnerstag, den 02. Juni 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 

Freitag, den 03. Juni 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones
 
Sonntag, den 05. Juni  2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Montag, den 06. Juni 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 

Dienstag, den 07. Juni 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers 

Mittwoch, den 08. Juni 2016 
19.00 Uhr Freundeskreistreffen Neu-
brandenburg in Hemmingen 

Donnerstag, den 09. Juni 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers Leitertreff 

Freitag, den 10. Juni 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones
 
Sonntag, den 12. Juni 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Samstag, 28. Mai 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Chor-
gesang zum 50jährigen Ehejubilä-
um der Eheleute Irmgard und Wil-
li Steinbrenner in Sersheim, St. 
Stephanus 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Oberriexingen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
 
Sonntag, 29. Mai 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 

10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Sunny Mu-
ckumkal, Sachsenheim. 
 
Montag, 30. Mai 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Chorprobe Kolpingchor 
 
Dienstag, 31. Mai 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 
 
Mittwoch, 1. Juni 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. stil-
le Anbetung 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im Fran-
ziskushaus 
 
Donnerstag, 2. Juni 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
 
Freitag, 3. Juni 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 4. Juni 2016 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
 
Sonntag, 5. Juni 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe und Erst-
kommunion von Annunziata und 
Lorenzo Angiero in Sachsenheim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Hans-Peter 
Brucker, Vaihingen; musikalische 
Begleitung durch den Singkreis St. 
Paulus. 
 
Montag, 6. Juni 2016 
09.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 7. Juni 2016 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im 
Franziskushaus, Spiel „Lotto I“ 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 8. Juni 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im Fran-
ziskushaus 
 
Donnerstag, 9. Juni 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
 
Freitag, 10. Juni 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen 
erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 27. Mai 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 29. Mai 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 3. Juni 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 4. Juni 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 
Telefonseelsorge sucht Mitarbeiter 
 
Die katholische Telefonseelsorge Ruf 
und Rat sucht ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Ab Sep-
tember lernen Frauen und Männer, 
ein Jahr lang nebenberuflich, wie Te-
lefonseelsorger arbeiten. 
Die Teilnehmer können ihre Ge-
sprächs- und Beratungsfähigkeiten 
entwickeln und lernen, sich im Um-
gang mit anderen Menschen fein-
fühliger und flexibler zu verhalten. 
Dabei geht es nicht nur um Wissens-
vermittlung. 
Durch Selbsterfahrung und Trai-
ningseinheiten bietet sich laut Tele-
fonseelsorge die Möglichkeit, Ein-
fühlungsvermögen, Fantasie, innere 
Beweglichkeit, aber auch Persönlich-
keitsfestigkeit weiterzubilden und 
zwar für die Beratungstätigkeit am 
Telefon gleichermaßen wie für alle 
übrigen Lebens- und Beziehungsbe-
reiche. Die Seelsorger arbeiten nicht 
für Geld – aber sie lernen in diesem 
Dienst, wie man mit Beziehungen 
und Gesprächen auch im sonstigen 
Leben achtsamer umgeht. 
InfoAbend ist am 22. Juni 2016 um 
18.00 Uhr im Rupert-Mayer-Haus in 
Stuttgart in der Hospitalstraße 26. 
Weitere Informationen siehe: www.
ruf-und-rat.de 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen -  
Herzliche Einladung! 
Freitag, 27. Mai 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Hor-
rheim 
 
Sonntag, 29. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
09.30 Uhr Gottesdienst für Jugend-
liche in Markgröningen 
 
Dienstag, 31. Mai 
20.00 Uhr Chorprobe 

Mittwoch, 1. Juni 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 

Donnerstag, 2. Juni 
20.00 Uhr Zusammenkunft der Lehr-
kräfte des Kirchenbezirks in Ober-
riexingen 

Freitag, 3. Juni 
15.30 Uhr Religionsunterricht 
 
Sonntag, 5. Juni 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntags- und Vorsonntagsschule 
 
Dienstag, 7. Juni 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsbug 
20.00 Uhr Chorprobe 

Mittwoch, 8. Juni 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 

Donnerstag, 9. Juni 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 

Freitag, 10. Juni 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Hor-
rheim 

Samstag, 11. Juni 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Waiblingen-
Hegnach 

Apostel Jürgen Loy aus Stuttgart war am 22. Mai zum Gottesdienst in Sachsen-
heim.
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Sonntag, 12. Juni 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntags- und Vorsonntagsschule 
11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
für Jugendliche in der Burgruine 
Blankenhorn 
 
Apostel Jürgen Loy in Sachsenheim 
Am Sonntag nach Pfingsten, dem 
Dreifaltigkeitsfest, feierte Apostel 
Jürgen Loy mit mehreren Kirchenge-
meinden einen Gottesdienst in der 
Kirche Sachsenheim. Dieser wurde 
vom Gemischten Chor musikalisch 
mitgestaltet. Im Gottesdienst wurde 
insbesondere die Trinität Gottes be-
leuchtet. 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de.  

Sonstige Mitteilungen

Die Polizei informiert 
Ferienziel für Einbrecher: Ihre Woh-
nung! 
Ludwigsburg (ots) - Mit den bevor-
stehenden Pfingstfeiertagen beginnt 
für viele Menschen die Urlaubssai-
son in der warmen Jahreszeit. Ein-
brecher teilen dabei die Ferienfreu-
de, allerdings aus anderem Grund: 
Sie nutzen die Urlaubsabwesenheit 
von Wohnungsinhabern aus, um ih-
rem kriminellen Handwerk nachzu-
gehen. 
 
Ein Einbruch in den persönlichen Le-
bensraum - in Häuser oder Wohnun-
gen - kann sich für die Betroffenen 
ganz unterschiedlich auswirken. Der 
rein materielle Sachschaden oder die 
gestohlenen Gegenstände stehen da-
bei dem verloren gegangenen Sicher-
heitsgefühl gegenüber und wiegen 
- gerade im Hinblick auf die psychi-
schen (Spät-)Folgen - oftmals deut-
lich schwerer. Die Polizei setzt daher 
neben der Strafverfolgung besonders 
auf die Prävention und die Sensibili-
sierung der Bürgerinnen und Bür-
ger, um Wohnungseinbrüche zu er-
schweren oder zu verhindern - damit 
unbeschwerte Urlaubstage nicht mit 
einem unerwarteten Schock zu Hau-
se enden. 
 
Unterstützen Sie Ihre Polizei bei der 
Verhinderung und der Aufklärung 
von Wohnungseinbrüchen! 
 
Bei der Bekämpfung von Wohnungs-
einbruchsdiebstählen ist die Polizei 
in besonderem Maße auf die Mithil-
fe und die Unterstützung der Bevöl-
kerung angewiesen. Viele Einbrüche 
bleiben dank eingebauter Sicher-
heitstechnik im Versuchsstadium 
stecken und / oder das richtige Ver-
halten aufmerksamer Nachbarn ver-
treibt potenzielle Täter. 
 
– Melden Sie verdächtige Personen 

und Fahrzeuge in ihrem Wohn-
umfeld bitte umgehend. Auch 
dann, wenn Sie der Beobachtung 
zunächst keine besondere Bedeu-
tung beimessen. Niemand wird es 
Ihnen übel nehmen, sollte sich der 
Hinweis im Nachhinein als unbe-
gründet erweisen. Zeitnahe Hin-
weise, die Sie selbstverständlich 
auch über den Notruf 110 über-

mitteln können, versetzen die Po-
lizei in die Lage, schnell zu reagie-
ren. 

 
– Treffen Sie Vereinbarungen mit 

Ihren Nachbarn. Achten Sie wech-
selseitig bei Abwesenheit auf 
Wohnungen, Häuser und Grund-
stücke und lassen Sie diese be-
wohnt erscheinen. Zum Beispiel 
dadurch, dass der Briefkasten 
durch die Nachbarn während der 
Urlaubsabwesenheit regelmä-
ßig geleert wird und die Rolläden 
nicht ständig geschlossen bleiben. 

 
– Informieren Sie Ihre Nachbarn 

vor Abwesenheit über das Vorhan-
densein von Zeitschaltuhren für 
Licht, Elektrogeräte, usw.   Tech-
nische und persönliche Vorbeu-
gungstipps 

 
– Wohnungen und Häuser ausrei-

chend baulich/technisch sichern. 
Typische Schwachstellen sind: 
Fenster, Balkon-/Terrassentü-
ren, Nebeneingangstüren, Haus-/
Wohnungstüren, Garagentüren, 
Kellerfenster/Gitterroste, Dach-
fenster, Lichtkuppeln, Glasbau-
steine 

 
– schlecht einsehbare und/oder 

dunkle Grundstücke/Hausecken 
vermeiden oder entsprechend 
ausleuchten 

 
– Fenster auch bei kurzer Abwesen-

heit nicht geöffnet/gekippt las-
sen, Balkon- und Terrassentüren 
schließen, Eingangstür immer ab-
schließen 

 
– Wohnungs- und Haustürschlüs-

sel nicht außerhalb verstecken, 
besser bei Verwandten oder Nach-
barn hinterlegen 

 
– nach Verlust von Wohnungs- 

und Haustürschlüsseln den/die 
Schließzylinder auswechseln las-
sen 

 
– Kletterhilfen oder Werkzeuge, die 

Täter für den Einbruch verwen-
den können, nicht ungesichert 
verwahren 

 
– Geld, Schmuck und andere nicht 

für den Alltagsgebrauch be-
stimmte Wertgegenstände in ei-
nem fest verankerten Wertbe-
hältnis aufbewahren oder in ein 
Bankschließfach auslagern 

 
– in Hauskellern von Mehrfamili-

enhäusern keine wertvollen Ge-
genstände aufbewahren, Fahrrä-
der auch dort sichern 

 
– Kellerzugangstüren in Mehrfami-

lienhäusern regelmäßig abschlie-
ßen 

 
– Geräte-/Individualnummern von 

Wertgegenständen aufbewahren 
 
– Fremde Personen in Mehrfami-

lienhäusern ansprechen, nach 
Kontaktpersonen im Haus fragen 
und dies auch nach Möglichkeit 
überprüfen 

 
OTS: Polizeipräsidium Ludwigsburg 
newsroom: http://www.pressepor-
tal.de/blaulicht/nr/110974 

newsroom via RSS: http://www.pres-
seportal.de/rss/dienststelle_110974.
rss2 
 
Rückfragen bitte an: 
Polizeipräsidium Ludwigsburg 
Telefon: 07141 18-9 
E-Mail: ludwigsburg.pp@polizei.
bwl.de 
http://www.polizei-bw.de/ 

Musikschulinfo  
Bietigheim-Bissingen 
Musikschulinfo 2016 - Tipps zur 
richtigen Instrumentenwahl in der 
Musikschule Bietigheim-Bissingen 
im Schloss 
 
Am Samstag, 4. Juni 2016 ist es wie-
der soweit. Die Musikschule Bietig-
heim-Bissingen öffnet um 10.00 Uhr 
die Pforten des Schlosses zur „Mu-
sikschulinfo 2016“. Alle Kinder und 
Jugendlichen, die noch auf der Su-
che nach „ihrem“ Musikinstrument 
sind, und die Eltern sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
In der Zeit zwischen 10.00 und 12.30 
Uhr geben Lehrer aller Instrumen-
te, die an der Musikschule Bietig-
heim-Bissingen unterrichtet werden, 
wertvolle Tipps zur richtigen Instru-
mentenwahl. Natürlich können alle 
Musikinstrumente auch ausprobiert 
werden. 
Bei den meisten Instrumentengrup-
pen bietet die Musikschule Anfangs-
unterricht auf kindgerechten Instru-
menten, die einen Beginn schon ab 
sieben Jahren ermöglichen, an. So 
können ab diesem Alter neben Kla-
vier, Keyboard, allen Streichinstru-
menten, Blockflöte, Gitarre, Schlag-
zeug, Akkordeon auch fast alle 
Holz- und Blechblasinstrumente er-
lernt werden. 
Für viele Kinder, die zum neuen 
Schuljahr eingeschult werden, lau-
fen die Kurse der rhythmisch mu-
sikalischen Früherziehung in ihren 
Kindergärten aus. Es stellt sich jetzt 
in vielen Familien die Frage, wie es 
musikalisch weitergehen kann? In 
der Regel empfiehlt die Musikschu-
le im Anschluss an die Früherzie-
hungskurse den Besuch eines Auf-
baukurses, der dezentral angeboten 
wird. Mit dem Kinderchor bietet sich 
auch im kommenden Schuljahr aber 
allen Interessierten eine interessan-
te Alternative. Alle Fragen zu diesen 
Angeboten werden bei der „Musik-
schulinfo 2016“ beantwortet. 

Kursprogramm der  
Familienbildung  
Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
F 48  – Spaß an Bewegung für Eltern 

mit Kindern von 1-2 Jahren: Wir wol-
len gemeinsam hüpfen, klettern, sin-
gen, schaukeln, springen und vieles 
entdecken. Di, 31.5.; 16.30-17.15 Uhr, 
5 x Wilhelm-Feil-Schule. 
 
K 101 – Familiencafé: Eine Begeg-
nungsmöglichkeit für Familien mit 
Kindern bis 6 Jahren, die die Fami-
lienbildung kennen lernen möch-
ten und für Familien, die an unseren 
Kursen teilnehmen, Di, 7.6.; 14.30 – 
16.30 Uhr, 1 x Franckstr. 32. 
 
G 149 – Wasser unser Lebenselixier: 
Wozu und wie viel Wasser benötigt 
der Körper? Woran spüre ich, dass 
ich zu wenig trinke? Mit diesen und 
weiteren Fragen nähern wir uns dem 
spannenden Thema Wasser; sicher-
lich kein trockener Abend. Mi, 8.6.; 
19.00 – 20.30 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
F 56 – Hurra, der Storch ist da!  Seit 
2014 brütet ein Storchenpaar in dem 
von der NABU-Gruppe aufgebauten 
Storchennest. Mehrere Storchenkin-
der haben das Licht der Welt erblickt 
und wurden liebevoll von den Stor-
cheneltern versorgt. Bei einem inte-
ressanten Vortrag bekommen Sie ei-
nen Einblick in das Familienleben 
der Störche. Im Anschluss gehen wir 
gemeinsam zum Storchennest und 
besuchen die Storchenfamilie. Sa, 
11.6.; 10.00 -11.30 Uhr, 1 x Horrheim, 
Ev. Gemeindehaus. 
 
K 94 – Konsequente Erziehung. Vom 
Umgang mit Grenzen und Regeln: 
Der Abend gibt u.a. Antworten auf 
die Fragen: Wie viel Freiheit brau-
chen Kinder? Welche Grenzen müs-
sen Eltern setzen? Wie können Re-
geln und Grenzen vermittelt werden? 
Mo, 13.6.; 20.00 Uhr, 1 x Grabenstr.18. 
E 10 – Yoga für Schwangere: Die un-
terschiedlichen Atem- und Entspan-
nungsübungen sollen dazu beitra-
gen zu innerer Ruhe, Konzentration 
und Entspannung zu kommen. In 
dieser durch Mehrbelastungen ge-
prägten Zeit können Yogaübungen 
die werdende Mutter stärken und 
unterstützen. Neuer Starttermin – 
Mo. 20.6.; 19.30 – 21.00 Uhr, 8 x Gra-
benstr. 18. 
E 2 – Säuglingspflege, Abend für 
werdende Eltern: Der praktische 
Umgang mit dem Kind; Erstausstat-
tung, Grundpflege des Neugebore-
nen, halten, tragen, wickeln. Mi, 8.6.; 
19.00 – 21.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
E 4 – Säuglingspflege, Abend für 
werdende Eltern: Baden, Stillen, 
Tragehilfen/Schlafen. Mi, 15.6.; 19.00 
– 21.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 
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FUSSGÄNGERZONE · PLATZ AM VIADUKTJE 10 – 17 UHR EINTRITT FREI

AUTO
Mobil
BIETIGHEIM10 JA

H
R

E

2006 - 2016

SCHWÄBISCHER
 HOTDOG,

OLDTIMER-
AUSSTELLUNG

SICHERHEIT 
RUND UM DAS 

FAHRRAD

GROSSES
JUBILÄUMS-

GEWINNSPIEL

 REAKTIONS-, 
SEH- UND

HÖRTEST MIT 
RAUSCHEBRILLE

BOBBYCAR
PARCOURCRÊPES

UND LANGOSCH

FRÜH-
SCHOPPEN 

TRADITIONELLES
MESSEZÜGLE

SUBARU
SHOW
TRUCK 

MOBILE
KAFFEEWELT

KAFFEE UND 
KUCHEN

MIT MUSIK

SPEED-
KICK 

1 Paar Weißwürste mit süßem Senf, 
1 Bretzel, 1 Weizenbier für 7 Euro

Einsteigen und über
das Messegelände fahren 

Sa./So. 10 – 17 Uhr
jeweils am Stand

(Innenstadt und Platz am Viadukt)

Sa./So. 10 – 17 Uhr
(Rathausinnenhof)

Sa. 10 – 17 Uhr
am Stand der Polizei
(Platz am Viadukt)

Sa./So. 10 – 17 Uhr
am Stand der Bietigheimer Zeitung

(Platz am Viadukt)

Sa./So. 10 – 17 Uhr
am Stand der Kreisverkehrswacht

(Platz am Viadukt)

Sa./So. 10 – 17 Uhr
am Stand der Kreisverkehrswacht

(Platz am Viadukt)

So. 10 – 12 Uhr,
Dreschschuppen

(Platz am Viadukt)

Sa./So. 10 – 17 Uhr
(Messegelände)

Sa./So 10 – 17 Uhr
am Stand Autohaus Klein

(Enzpavillon)

Sa./So. 10 – 17 Uhr
am Stand von eXpressimo

(Innenstadt)

So. 14.30 – 16 Uhr
Dreschschuppen (Platz am Viadukt)
Es spielt der Musikverein Bissingen.

Sa./So. 10 – 17 Uhr
am Stand Autohaus Kohfi nk

(Platz am Viadukt)

MUSIKALISCHER 
LIVE-ACT

Sa./So. 10 – 17 Uhr
auf dem Messegelände

DER MAUL-
TASCHEN-
EXPERTE
Sa./So. 10 – 17 Uhr

am Stand Maier Veranstaltungs-
gastronomie (Platz am Viadukt)

SA 11. + SO 12. JUNI

VERANSTALTER MEDIENPARTNER

BIETIGHEIMER MEDIENGESELLSCHAFT | KARL-HEINZ KLEIN

JUBILÄUMS
AKTIONEN
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20.15 Für eine
Handvoll Dollar
mehr. Peppiges
Italo-Drama mit
allseits offenem
Happy-End.

FC Bayern total. Das ein-
millionste Spiel ohne Gegentor.

FC Bayern totaler. Reloa-
ded edition (überarbeitete Ausgabe
mit noch weniger Gegentoren).

Expedition ins Tierreich. Die
aerodynamischen Regenwürmer un-

dung gebracht. Bundeskanzlerin An-
gela Merkel (CDU) mahnte eine
rückhaltlose Aufklärung an.

Die Bundespolizei stellte in der
Silvesternacht am Kölner Haupt-
bahnhof nach bisherigem Stand 32
Straftaten fest – mit 31 namentlich
bekannten Tatverdächtigen. Das er-
klärte das Bundesinnenministe-
rium. Es handele sich überwiegend
um Körperverletzungen und Dieb-
stähle. Zwar seien wegen Sexualde-
likten drei Strafanzeigen bei der
Bundespolizei eingegangen. Tatver-
dächtige seien in diesen Fällen aber
nicht ermittelt worden. Unter den
31 bekannten Verdächtigen der übri-
gen Delikte seien neun algerische,
acht marokkanische, fünf iranische,

vier syrische, ein irakischer, ein ser-
bischer, ein US-amerikanischer
und zwei deutsche Staatsangehö-
rige. 22 von ihnen seien Asylbewer-
ber. Die Zahl der Anzeigen stieg auf
rund 170 – drei Viertel davon haben
einen sexuellen Hintergrund.

Die CDU-Spitze dringt als Konse-
quenz aus den Übergriffen in Köln
auf schärfere Gesetze. „Wir erwar-
ten, dass bei Vorliegen eines hinrei-
chenden Tatverdachts sofort Unter-
suchungshaft gegen die potenziel-
len Täter angeordnet wird“, heißt es
in einem Papier, das am heutigen
Samstag verabschiedet werden soll.
 dpa

Kommentar, Seite 2 und
Brennpunkt

Mit einem Fünf-Punkte-
Plan will der baden-württembergi-
sche Innenminister Reinhold Gall
(SPD) die Sicherheit vor allem von
Besucherinnen größerer Straßen-
feste verbessern. Nach den sexuel-
len Übergriffen von Männer-Mobs
in der Silvesternacht in Köln, aber
auch in Stuttgart und Hamburg, hat

Gall gestern die Polizei im Land be-
auftragt, bei Groß-Events verstärkt
mobile Videoüberwachung einzu-
setzen, an Bahnhöfen und im Nah-
verkehr mehr Präsenz zu zeigen. Es
werden künftig eher Platzverweise
gegeben und Auffällige schneller in
in Gewahrsam genommen.

Südwestumschau

Kölner Polizeichef abgelöst
Bundesinnenministerium: Zahlreiche Asylbewerber unter Verdächtigen

Foto: © Seamartini

Graphics - fotolia.com

Für mehr Videoüberwachung
Innenminister Gall legt Fünf-Punkte-Plan für Südwesten vor

München. Rund 70 Jahre nach dem
Tod Adolf Hitlers ist seit Freitag
seine Hetzschrift „Mein Kampf“ als
kritisch kommentierte Ausgabe auf
dem Buchmarkt. Das Münchner In-
stitut für Zeitgeschichte will mit der
zweibändigen Edition das jahrzehn-
telang verbotene Buch entmystifi-
zieren. „Sie enttarnt die von Hitler
gestreuten Falschinformationen
und seine Lügen und macht jene
zahllosen Halbwahrheiten kennt-
lich, die auf propagandistische Wir-
kung zielten“, erläuterte Institutsdi-
rektor Andreas Wirsching bei der
Vorstellung in München.

Das Buch stößt auch internatio-
nal auf großes Interesse. Wirsching
sprach von 15 000 Vorbestellungen.
Unkommentierte Neuauflagen von
„Mein Kampf“ bleiben in Deutsch-
land verboten. Das kommentierte
Werk ist aber auch umstritten. Kriti-
ker befürchten, dass so nationalso-
zialistisches Gedankengut weiter-
verbreitet wird. Der jüdische Welt-
kongress etwa erklärte, er halte die
Ausgabe für unnötig.  dpa

Kommentar

Stuttgart/Magdeburg. Innerhalb
der ARD-Senderfamilie gibt es nach
Recherchen der SÜDWEST PRESSE
kein abgestimmtes Verfahren über
den Umgang mit der rechtspopulis-
tischen Alternative für Deutschland
(AfD). So will der Mitteldeutsche
Rundfunk (MDR) zur „Elefanten-
runde“ kurz vor der Landtagswahl
in Sachsen-Anhalt am 13. März nur
die Spitzenkandidaten der im Mag-
deburger Landtag vertretenen Par-
teien CDU, Die Linke, SPD und
Grüne einladen. Der Südwestrund-
funk (SWR) überlegt dagegen, in
seine TV-Runde mit den baden-
württembergischen Spitzenkandi-
daten, die drei Tage vor der eben-
falls am 13. März stattfindenden
Landtagswahl ausgestrahlt wird,
auch AfD-Chef Jörg Meuthen einzu-
laden. In Sachsen-Anhalt sagen
jüngste Umfragen der AfD bis zu
13,5 Prozent voraus, in Baden-Würt-
temberg bis zu 8 Prozent. Der SWR
will seine Entscheidung Mitte Ja-
nuar bekanntgeben.

Unterdessen empfehlen die ba-
den-württembergischen Landesver-
bände von Grünen und SPD ihren
Kandidaten, Wahlpodien mit AfD-
Bewerbern zu boykottieren. „Ge-
meinsame Podien würden die
Hetze, die prominente Vertreter die-
ser Partei auf allen Kanälen verbrei-
ten, relativieren“, sagte SPD-Spit-
zenkandidat Nils Schmid.  wie/rol

Südwestumschau

Die Bietigheim Steelers
haben in der Deut-
schen Eishockey-Liga 2
(DEL 2) das Gipfelduell
für sich entschieden.
Sie schlugen den Spit-
zenreiter Fischtown
Pinguins aus Bremerha-
ven vor 3957 Zuschau-
ern in der EgeTrans-
Arena mit 2:0. Beim
Tag der Bietigheimer
Zeitung erzielten Jus-
tin Kelly (Mitte) und
Dennis Palka die Tore.

 Foto: Helmut Pangerl

Seiten 8 und 23

Neuausgabe von
„Mein Kampf“

Umgang mit AfD
bringt SWR
in die Bredouille

Steelers
triumphieren
im Topspiel
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Die volle Wahrheit, die An-
gela Merkel verlangt, be-
vor sie politische Konse-

quenzen aus den Übergriffen von
Köln ziehen will, wird gerade
auch für die Bundeskanzlerin
schmerzlich sein. Schon die bis-
her vorliegenden Erkenntnisse
über den Ablauf und die mutmaß-
lichen Täter sind nämlich geeig-
net, über die teilweise gravieren-
den Folgen jener Veränderung
nachzudenken und zu debattie-
ren, der die Bundesrepublik als zu-
nehmend attraktives Einwande-
rungsland nicht erst seit einem

den politischer Korrektheit oder
Opportunität. Das ist jetzt dem
Kölner Polizeipräsidenten zum
Verhängnis geworden.

Falls sich gerichtsfest heraus-
stellen sollte, dass die Mehrzahl
der angezeigten Straftaten von
Migranten, Asylbewerbern oder
Flüchtlingen verübt wurde, muss
darüber Transparenz hergestellt
werden – auch wenn damit man-
che Hoffnungen zerstört und ver-
meintliche Gewissheiten demen-
tiert werden.

Das Feld darf weder den Schön-
rednern noch den Scharfmachern

Schmerzliche Wahrheit

KOMMENTARKOMMENTAR ·· ZUWANDERUNGZUWANDERUNG

4 190267 501900
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Landtagswahl: Die
Kandidaten und
Wahlkreise  9

IHK und ihre
Forderungen an die
Landesregierung  9

AUS DEM LOKALENAUS DEM LOKALEN

Fernsehreportage aus
der großen bunten Fifa-Er-
lebniswelt. Mit Live-Schal-
tung in den neuen Fifa-Kids-
club: Korruption für unsere Aller-club: Korruption für unsere Aller-
kleinsten. Moderation: Michi undkleinsten. Moderation: Michi und
Seppi. Die beiden Superclowns sind
zu allen Schandtaten bereit.

Ich klage an (1). Reality-
Show mit Schiris: Und wir bekom-
men immer nur gebrauchte Plasma-

Ich klage an (2). Reality-

20.15
Handvoll Dollar
mehr. Peppiges
Italo-Drama mitItalo-Drama mit
allseits offenemallseits offenem
Happy-End.

21.45: FC Bayern total. Das ein-
millionste Spiel ohne Gegentor.

22.45: FC Bayern totaler. Reloa-
ded edition (überarbeitete Ausgabe
mit noch weniger Gegentoren).

0.00: Expedition ins Tierreich. Die
aerodynamischen Regenwürmer un-

Mehr Fußball!

gen“, teilte Jäger in Düsseldorf mit.
Er habe Albers diese Entscheidung
in einem persönlichen Gespräch
mitgeteilt. Dieser habe dafür „gro-
ßes Verständnis aufgebracht“.

Zuletzt waren zunehmend Rück-
trittsforderungen gegen Albers laut
geworden. Dem Polizeipräsidenten
wurde vorgeworfen, die Öffentlich-
keit nach den Übergriffen nicht
rechtzeitig informiert zu haben und
Informationen unter anderem über
die Herkunft der Verdächtigen zu-
rückgehalten zu haben.

Eine Woche nach den massiven
Übergriffen bestätigten die Behör-
den erstmals Asylbewerber als Tat-
verdächtige. Mit Sexualdelikten wur-
den sie aber bisher nicht in Verbin-

dung gebracht. Bundeskanzlerin An-
gela Merkel (CDU) mahnte eine
rückhaltlose Aufklärung an.

Die Bundespolizei stellte in der
Silvesternacht am Kölner Haupt-
bahnhof nach bisherigem Stand 32
Straftaten fest – mit 31 namentlich
bekannten Tatverdächtigen. Das er-
klärte das Bundesinnenministe-
rium. Es handele sich überwiegend
um Körperverletzungen und Dieb-
stähle. Zwar seien wegen Sexualde-
likten drei Strafanzeigen bei der
Bundespolizei eingegangen. Tatver-
dächtige seien in diesen Fällen aber
nicht ermittelt worden. Unter den
31 bekannten Verdächtigen der übri-
gen Delikte seien neun algerische,
acht marokkanische, fünf iranische,

Stuttgart. Mit einem Fünf-Punkte-
Plan will der baden-württembergi-
sche Innenminister Reinhold Gall
(SPD) die Sicherheit vor allem von
Besucherinnen größerer Straßen-
feste verbessern. Nach den sexuel-
len Übergriffen von Männer-Mobs
in der Silvesternacht in Köln, aber
auch in Stuttgart und Hamburg, hat

Kölner Polizeichef abgelöst
Bundesinnenministerium: Zahlreiche Asylbewerber unter Verdächtigen

Foto: © Seamartini

Graphics - fotolia.com

Für mehr Videoüberwachung
Innenminister Gall legt Fünf-Punkte-Plan für Südwesten vor

von Sicherheitskräften getötet wor-
den, ein zweiter wurde verletzt.
Demnach griffen die Terroristen
das Hotel „Bella Vista“ über ein an
einer Straße gelegenes Restaurant
an. Aus dem Hotel hieß es dagegen,
die Angreifer seien über das Meer
gekommen und hätten versucht, Ur-
lauber in ihre Gewalt zu bringen.

Drei Touristen verletzt

Phantombild:

Wofür, bitte, zahlt man ei-Wofür, bitte, zahlt man ei-Wgentlich Fernsehgebüh-Wgentlich Fernsehgebüh-Wren? Dafür, dass manWren? Dafür, dass manW
täglich läppische fünfeinhalb
Stündchen Fußball zu sehen
kriegt? Die Zuschauer mit derarti-
gen Peanuts an Kick-&-Co.-Be-
richterstattung abzuspeisen, ist
schlechterdings schäbig. Für
2016 hoffen wir aber mal auf eine
echte Ballaballavollversorgung
im TV.

10.45: Mia san mia. Telekolleg

Fernsehreportage aus
der großen bunten Fifa-Er-
lebniswelt. Mit Live-Schal-
tung in den neuen Fifa-Kids-
club: Korruption für unsere Aller-
kleinsten. Moderation: Michi und
Seppi. Die beiden Superclowns sind
zu allen Schandtaten bereit.

15.45: Ich klage an (1). Reality-
Show mit Schiris: Und wir bekom-
men immer nur gebrauchte Plasma-
fernseher.

16.30: Ich klage an (2). Reality-

Mehr Fußball!

BUCKS HEILE WELTBUCKS HEILE WELT

Immer neue Details zur Kölner
Silvesternacht kommen ans
Licht. Nordrhein-Westfalens In-
nenminister opfert nun den Po-
lizeichef der Stadt.

Düsseldorf. Nach den Übergriffen
am Kölner Hauptbahnhof hat NRW-
Innenminister Ralf Jäger (SPD) den
in die Kritik geratenen Polizeipräsi-
denten Wolfgang Albers in den einst-
weiligen Ruhestand versetzt.
„Meine Entscheidung ist jetzt not-
wendig, um das Vertrauen der Öf-
fentlichkeit und die Handlungsfä-
higkeit der Kölner Polizei zurückzu-
gewinnen – auch mit Blick auf die
anstehenden Großveranstaltun-

gen“, teilte Jäger in Düsseldorf mit.
Er habe Albers diese Entscheidung
in einem persönlichen Gespräch
mitgeteilt. Dieser habe dafür „gro-
ßes Verständnis aufgebracht“.

Zuletzt waren zunehmend Rück-
trittsforderungen gegen Albers laut
geworden. Dem Polizeipräsidenten
wurde vorgeworfen, die Öffentlich-
keit nach den Übergriffen nicht
rechtzeitig informiert zu haben und
Informationen unter anderem über
die Herkunft der Verdächtigen zu-
rückgehalten zu haben.

Eine Woche nach den massiven
Übergriffen bestätigten die Behör-
den erstmals Asylbewerber als Tat-
verdächtige. Mit Sexualdelikten wur-
den sie aber bisher nicht in Verbin-

Kölner Polizeichef abgelöst
Bundesinnenministerium: Zahlreiche Asylbewerber unter Verdächtigen

Hurghada. Bei einem Terrorangriff
auf ein Touristenhotel in dem ägyp-
tischen Badeort Hurghada sind min-
destens drei Urlauber verletzt wor-
den. Zwei der Opfer seien Österrei-
cher, das dritte stamme aus Schwe-
den, teilte das ägyptische Innenmi-
nisterium gestern Abend mit. Laut
Innenministerium sei ein Angreifer

von Sicherheitskräften getötet wor-
den, ein zweiter wurde verletzt.
Demnach griffen die Terroristen
das Hotel „Bella Vista“ über ein an
einer Straße gelegenes Restaurant
an. Aus dem Hotel hieß es dagegen,
die Angreifer seien über das Meer
gekommen und hätten versucht, Ur-
lauber in ihre Gewalt zu bringen.

Drei Touristen verletzt
Terrorangriff auf Hotel in Ägypten
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Demo in Köln und Polen
In Köln wollen Pegida und Pro
NRW demonstrieren, mehrere anti-
faschistische Gruppen planen eine
Gegendemonstration ++++ In Po-
len ruft die Opposition zu Demons-
trationen zur Verteidigung der Me-
dienfreiheit auf ++++ Am Sonntag
begeht die Südwest-CDU den Jah-
resauftakt mit den Ex-Ministerprä-
sidenten Erwin Teufel und Gün-
ther Oettinger ++++
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Polizei ist Räuber
auf der Spur  14

Deutsch geht gut:
Fünf Autorinnen
lesen vor  12

Wirtschaft 17

Blick in die Welt 27

Stuttgart  7Stuttgart  7

Südwestumschau 5

Sport 21Sport 21

Feuilleton 25
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Termine 45

TV  50

Die Regenwahrscheinlichkeit be-
trägt zirka 40 Prozent und die
Sonne wird sich nicht oder nur sel-
ten zeigen.  27
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3 MONATE LESEN
NUR 2 BEZAHLEN!
SPAREN SIE ÜBER 35 EURO

Start: 1.6.2016

JETZT GEHT‘S LOOOS!
EM und Olympia – die sportlichen Highlights des Sommers miterleben!

12 MONATE 
LESEN
UND 70 EURO PRÄMIE KASSIERENUND 70 EURO PRÄMIE KASSIEREN

Details zum Super Sport Sommer-Abo und zur Bestellung � nden Sie hier: 
bietigheimerzeitung.de/abo/sportsommer
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Sachsenheim

Sachsenheim

Für Sie vor Ort

Ihr Projektleiter

Dieter Spahr

0177 / 6238118

Im Innenausbau

Im Rohbau

Bissinger Str. / Jahnstr.

Kopernikusstr.

LICHTENSTERN

CARRÉ

Für Sie vor Ort

Ihre Projektleiterin

Fr. Lohmann-Eitel

0163 / 5802392

Beratung  Kopernikusstr.:

Sa. + So. 14-16 h, Mo., Mi.+ Fr. 16.30-18 h

MOA
M O D E R N E

ARCHITEKTUR

SACHSENHEIM

Besichtigung im Layher Info Büro Jahnstr.12:

Sa. + So. 14-16 h, Mo. + Fr. 16.30-18 h

ANFAHRT : Von Bietigheim kommend rechts

Ri. Sachsenheim, die erste links abbiegen,

neben REWE.

Sympathisch. Zuverlässig. Schwäbisch.

Riedstraße 1    74354 Besigheim

Tel. 07143 / 8055-0

Top-aktuelle Projekte

auf unserer Homepage:

www.layher-wohnbau.de

Lebendiges Sachsenheim mit

optimaler  Verkehrsanbindung

Von Bietigheim /Vaihingen kommend Richtung Sachsenheim, am REWEANFAHRT:

vorbei, nach dem Lichtensterngymnasium links abbiegen in die Jahnstr.

Energieträger = Holzpellets-Gas

Energieeffizienzklasse=B

Energieträger =

Holzpellets-Gas

Energie-

effizienzklasse=B

Am besten gleich zu Layher!

Hallo

Freiheit!

Jetzt Eigentum schaffen und

im Alter gut versorgt sein!

Adios

Vermieter!

Mais.3½ Zimmer,

Mais.4½ Zimmer,

Beispiele aus unserem Angebot:

€ 323.800,-

€ 379.800,-

3½ Zimmer Wohnung

auf ca. 86 m² Wohnfläche

mit eigenem  Garten. € 278.800,-

Herrlich Frühstücken auf

der Terrasse im eigenen Garten

O6-

2½ Zimmer, Balkon

Balkon3½ Zimmer,

Balkon4½ Zimmer,

3½ Zimmer, Penthouse

Beispiele aus unserem Angebot:

€ 201.800,-

€ 249.800,-

€ 290.800,-

€ 359.800,-

Wovon Familien träumen!

Helles 3½ Zi.-Penthouse

auf über

100 m² Wohnfläche

€ 349.800,-

Aufzug

Aufzug

Häfnerhaslach: Blick auf die 
Kirche. 
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Seit 1902 in der 4. Generation

Telefon 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Filiale Markgröningen, Ostergasse 27
Telefon 0 71 45 / 9 20 20

DONNERSTAG, 14. JULI 2016

FIRMEN LAUF
WWW.BZ-FIRMENLAUF.DE

POWERED BY

JETZT ANMELDEN!
WWW.BZ-FIRMENLAUF.DE

SEID EIN TEIL DER MEHR ALS 1.000 LÄUFER!

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de · www.abomax.bietigheimerzeitung.de
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Brandserie im Kreis
Ludwigsburg reißt
nicht ab 9

Vor 35 Jahren:
Krankenhäusle in
Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den
ThSV Eisenach im
Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und
Freiberg an Ostern
ohne Torerfolg  23
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Sport 17

Feuilleton 25
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Termine 0
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Heute ist es heiter mit viel Sonne
und nur wenigen Wolken. Der
Wind weht mäßig, in Böen frisch
aus östlichen Richtungen. 31
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.
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sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“
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Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess
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Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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zeug aus der Türkei nach Stuttgart
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nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im
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gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
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gen, die Aufnahmen für den Stra-
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auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR
KOMMENTAR

Exklusive Vorteile für Abonnenten

2016201620162016

Kundennummer 

12345678

Gültig bis

31.12.2016

Ute Mustermann

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!10% 
Rabatt*

Exklusive Vorteile für unsere Abonnenten

Abomax«
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

M
ai

 2
01

6

*10% Rabatt auf alle Produkte. Ausgenommen bereits reduzierte Ware, 
   Nachbestellungen, Dienstleistungen und Werkstattleistungen.

Kölle - Natürlich schöne Schuhe

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 - 18.30 Uhr

Samstag  9.00 - 14.00 Uhr 

Mo. bis Fr.   9.00 - 12.30 Uhr

 14.30 - 18.00 Uhr

Samstag    9.00 - 13.00 Uhr

74321 Bietigheim-Bissingen 
Fräuleinstraße 11
Telefon (07142) 4 12 52  

74357 Bönnigheim 
Hauptstraße 19
Telefon (07143) 40 49 29

Innenaufnahme der St. Fabiankirche in Sachsenheim. 

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen · Tel. (0 71 42) 403-0 · Fax (0 71 42) 403-125

Besser informiert.
Mehr erleben.

SACHSENHEIMER ZEITUNG

Wir drucken
mehr als

nur Ihre
Zeitung.
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Parkettboden
Vinylboden
Korkboden

Teppichboden
Oberthstrasse 5 - 71706 Markgröningen - 07145-9350890 - www.parkett-fuchs.de

Wohnungseingangstüren
Ganzglastüren
 Schiebetüren

InnentürenKompetenz im Handwerk
Fachgeschäft in XXL

P a r k e t t

FUCHS

Geflügelverkauf
Donnerstag, 02.06.2016
Hohenhaslach, Lagerhaus, 11.15 Uhr
Großsachsenh., Rathaus, 11.30 Uhr
Kleinsachsenh., Rathaus, 11.45 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 0 52 44/89 14

Fax 0 52 44/7 72 47

w
w
w
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e DIE  ZUKUNFT IM FOKUS.

Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim
Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

Wasser. Bad. 
Design.

XXL PERFORMANCE

Pures Duschvergnügen steigert 

das tägliche Wohlbefinden. 

Qualität beginnt beim Design.

Autohaus Echsel
Horrheimer Straße 19

74343 Sa.-Hohenhaslach
Telefon (0 71 47) 34 68

WIR TUN ALLES 
FÜR IHR AUTO

Wir beraten
Sie gerne.

Bevor Ihr
Motor hinüber
ist . . .

. . . lieber
Zahnriemen

wechseln!

Urlaub

27.5. - 5.6.

FERNSEHTECHNIK – REPARATUR

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T 

DER FACHMANN IN IHRER NÄHE

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40
Mobil: 0152-31761399

NEUGERÄTEVERKAUF
PANASONIC

LED-LCD-SMART-TV
Meine Empfehlung seit Jahren:

EMPFANG NUR ÜBER
SATELLIT

KOSTENLOS-GEBÜHRENFREI
alle öffentlich-rechtlichen,

alle 3. Programme u. mehr in
BESTER 4K-(U)HD-QUALITÄT
RTL, SAT1 usw. in HD+ mtl. 5,– e
Komme sofort – keine Fahrtkosten!

GROßSACHSENHEIM

Damit Sie morgen besser wohnen.

STADTHÄUSER

Familienfreundliches 
Wohnen im historischen 
Stadtkern.
•   7 zentral gelegene,  

extrabreite (7 m) Reihenhäuser

•  4 Zimmer u. ausgebautes  
Dachstudio

•  Keller gedämmt, Fußbodenheizung, 
Solaranlage, Gartenterrasse nach 
Süden

• schlüsselfertige Übergabe

Energieausweis liegt noch nicht vor

Besichtigung und Beratung vor Ort:  
Mi. 17-19 Uhr und So. 11-13 Uhr,  
Brunnenstraße 18, Großsachsenheim

Tel. 0711-820382-0  
www.sbw-stuttgart.de

Baubeginn erfolgt

Wir laden ein zur kostenlosen Infoveranstaltung

Diplom-Volkswirt W. Krahwinkel 
Vorsitzender des 
Bundes der Steuerzahler
Baden-Württemberg e. V.

Referent

Donnerstag, 09. Juni 2016
19.30 Uhr

Termin

Ort Schützenverein Großsachsenheim
Gaststätte „Schützenhaus“
Eichwald 13
74343 Sachsenheim

Tipps & Hintergründe aus der aktuellen Steuer- & Finanzpolitik

Wir laden ein zur kostenlosen Infoverans

ünde aus der aktuellen Steuer- & Finanzpolitik

gründe aus der aktuellen Steuer- & Finanzpolitik

   Steuern
    und Finanzen

foveranstaltung

2016

Buchstraße 42
74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon 0 71 42 / 5 15 79
Mo.–Sa. 9.00–12.30 Uhr

Mo. Di. Do. Fr. 15.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

www.ep-selter.de

100 gLyoner 0.99 €
100 gHaussalami 1.49 €
100 gFleischkäse 0.99 €

1Kg
Hackfleisch 7.49 €gemischt Rind / Schwein

100 g
Schweinehalssteak 9.80 €verschiedene Marinaden

100 gButterkästle 2.49 €Dorfkäserei Geifertshofen

100 g
Schweinehalssteak 9.80 €verschiedene Marinaden METZGEREI FETT | Rathausstr.15  |  74343 Kleinsachsenheim  | 07147 / 6333

Schwäbisch 
Hällisches

Qualitätsfleisch

NeuAngebot vom 27.05 bis 04.06.2016

aus eigener Herstellung
Feine Wurstwaren

100 g
Dry Aged Steak 2.95 €vom Hohenloher Weiderind

Besonderer Tip Bio - Käse

Seminare ”Rund um Wild-
und Heilkräuter”

Infos unter Tel. (0 71 47) 90 00 82 oder
www.cornelia-wirsich-kraeuterseminare.de

Nächster Kleinsachsenheimer
Kräuterspaziergang am 3. 6. 2016

um 17.00 Uhr.
Treffpunkt OGV Kleinsachsenheim.

Anzeigen
informieren 


